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Produktplan 
 

nach den  
 

gesetzlich vorgeschriebenen 
 

Produktbereichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Dezer-
nate

01.01 Innere Verwaltung 01 Verwaltungssteuerung 0.1

02 Ratsangelegenheiten 0.1

03 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Internet 0.1

04 Rechnungsprüfung 0.1

05 Flächenmanagement 2.1

06 Gleichstellung von Frau und Mann 0.3

07 Organisation und 
Verwaltungsservice

1.1

08 E-Government und IT - Service 1.1

09 Personalverwaltung und Personal-
qualifizierung

1.1

10 Rechtsvertretung / Rechtsberatung 1.2

11 Finanzmanagement 2.1

12 Steuern und Grundabgaben 2.2

13 Finanzbuchhaltung 2.2

14 Dienstleistungen des Baubetriebshofes 2.4

15 Gebäudemanagement 3.3

02.02 Sicherheit und Ordnung 01 Allgemeine Gefahrenabwehr, Verkehrs-
angelegenheiten und Gewerbewesen

1.2

02 Personenstands-/Staatsangehörig-
keitswesen

1.2

03 Bürgerservice und Wahlen 1.2

04 Brandschutz und weitere Dienstleistungen 2.3

05 Notfallrettung und Krankentransporte 2.3

Produktbereich / Produktgruppe Produkt

Produktplan gegliedert nach den gesetzlich 
vorgeschriebenen Produktbereichen



Dezer-
nate

Produktbereich / Produktgruppe Produkt

03.03 Schulträgeraufgaben 01 Schulverwaltung 4.1

02 Grundschulen 4.1

03 Hauptschule 4.1

04 Realschule 4.1

05 Gymnasien 4.1

06 Förderschule 4.1

07 Berufskolleg 2.1

08 Gesamtschule 4.1

04.04 Kultur und Wissenschaft 01 Kulturelle Veranstaltungen 4.1

02 VHS - Angelegenheiten 4.1

03 Bibliothek 4.1

04 Musikschule 4.1

05.05 Soziale Leistungen 01 Unterhaltsvorschuss 4.2

02 Grundversorgung nach SGB XII und
Asylbewerberleistungsgesetz

4.3

03 Unterbringungen, Wohnungswesen 
und sonstige Leistungen

4.3

06.06 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

01 Jugendförderung 4.2

02 Kindertagesbetreuung 4.2

03 Erzieherische und wirtschaftliche 
Hilfen

4.2

07.07 Gesundheitsdienste

08.08 Sportförderung 01 Sport 4.1

02 Bäderbetrieb 4.1

09.09 Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformationen

01 Stadterneuerung und Stadtent-
wicklung

3.1



Dezer-
nate

Produktbereich / Produktgruppe Produkt

10.10 Bauen und Wohnen 01 Bauaufsicht und Denkmalschutz 3.2

11.11 Ver- und Entsorgung 01 Abfallentsorgung und Abfallberatung 2.4

02 Kanalunterhaltung durch den Bau-
betriebshof

2.4

03 Bau, Betrieb und Unterhaltung von
Anlagen der Stadtentwässerung

3.3

12.12 Verkehrsflächen und 
-anlagen, ÖPNV

01 Straßen- und Gehwegreinigung 2.4

02 Straßen- und Bürgersteigunterhaltung
durch den Baubetriebshof

2.4

03 Bau, Betrieb und Unterhaltung von
Verkehrsanlagen, einschl. ÖPNV

3.3

13.13 Natur- und Landschafts-
pflege

01 Friedhofsunterhaltung und Bestat-
tungswesen

2.4

02 Unterhaltung Grünflächen, Spiel- u.
Sportplätze durch den Baubetriebshof

2.4

03 Bau und Unterhaltung von Grünflächen 3.3

14.14 Umweltschutz 01 Umweltschutzangelegenheiten 3.1

15.15 Wirtschaft und Tourismus 01 Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing 0.2

02 Vermietung und Vermarktung der 
Stadthalle

4.1

16.16 Allgemeine Finanz-
wirtschaft

01 Steuern, allgemeine Zuweisungen
und allgemeine Umlagen

2.1

02 Sonstige allgemeine Finanzwirt-
schaft

2.1

17.17 Stiftungen 01 Stiftung Neanderthal-Museum 0.2



 

 
 

 

 
 
 
 

Produktplan 
 

der Stadt Mettmann 
 
 

(4 Dezernate) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage 2

Dezernat 0: Büro der Bürgermeisterin und Stabsstellen

Dezernat:            0.1: Büro der Bürgermeisterin

Produktbereich Produkt

Innere Verwaltung Verwaltungssteuerung 01.01.01

Ratsangelegenheiten 01.01.02

Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit, Internet 01.01.03

Rechnungsprüfung 01.01.04

Dezernat:          0.2:  Stabsstelle Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing 

Wirtschaft und Tourismus Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing 15.15.01

Stiftungen Stiftung Neanderthal-Museum 17.17.01

Dezernat:            0.3:  Stabsstelle Gleichstellung

Innere Verwaltung Gleichstellung von Frau und Mann 01.01.06

Produktplan gegliedert nach Dezernaten



Dezernat 1: Verwaltungs- und Bürgerservice, Recht und Ordnung

Dezernat:          1.1: Amt für Verwaltungsservice

Produktbereich Produkt

Innere Verwaltung Organisation und Verwaltungsservice 01.01.07

E-Government und IT - Service 01.01.08

Personalverwaltung und Personal-
qualifizierung

01.01.09

Dezernat:          1.2: Rechts- und Ordnungsamt

Innere Verwaltung Rechtsvertretung / Rechtsberatung 01.01.10

Sicherheit und Ordnung Allgemeine Gefahrenabwehr, Verkehrs- 
angelegenheiten und Gewerbewesen

02.02.01

Personenstands-/Staats- 
angehörigkeitswesen

02.02.02

Bürgerservice und Wahlen 02.02.03



Dezernat 2: Finanzen und wirtschaftliche Betriebe

Dezernat:          2.1: Kämmerei und Liegenschaften

Produktbereich Produkt
Innere Verwaltung Flächenmanagement 01.01.05

Finanzmanagement 01.01.11

Schulträgeraufgaben Berufskolleg 03.03.07

Allgemeine Finanzwirtschaft Steuern, allgemeine Zuweisungen und
allgemeine Umlagen

16.16.01

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 16.16.02

Dezernat:          2.2: Stadtkasse und Steueramt

Innere Verwaltung Steuern und Grundabgaben 01.01.12

Finanzbuchhaltung 01.01.13

Dezernat:          2.3: Amt für Feuerschutz und Rettungswesen

Sicherheit und Ordnung Brandschutz und weitere Dienstleistungen 02.02.04

Notfallrettung und Krankentransporte 02.02.05

Dezernat:          2.4: Baubetriebshof

Innere Verwaltung Dienstleistungen des Baubetriebshofes 01.01.14

Ver- und Entsorgung Abfallentsorgung und Abfallberatung 11.11.01

Kanalunterhaltung durch den 
Baubetriebshof

11.11.02

Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

Straßen- und Gehwegreinigung 12.12.01

Straßen- und Bürgersteigunterhaltung 
durch den Baubetriebshof

12.12.02

Natur- und Landschaftspflege Friedhofsunterhaltung und 
Bestattungswesen

13.13.01

Unterhaltung Grünflächen, Spiel- u.
Sportplätze durch den Baubetriebshof

13.13.02



Dezernat 3: Planen und Bauen

Dezernat:          3.1: Amt für Stadtplanung und Vermessung

Produktbereich Produkt

Räumliche Planung und 
Entwicklung, Geoinformationen

Stadterneuerung und Stadtentwicklung 09.09.01

Umweltschutz Umweltschutzangelegenheiten 14.14.01

Dezernat:          3.2: Amt für Bauaufsicht und Denkmalschutz

Bauen und Wohnen Bauaufsicht und Denkmalschutz 10.10.01

Dezernat:          3.3: Amt für Bauen und Gebäudemanagement

Innere Verwaltung Gebäudemanagement 01.01.15

Ver- und Entsorgung Bau, Betrieb und Unterhaltung von Anlagen 
der Stadtentwässerung

11.11.03

Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

Bau, Betrieb und Unterhaltung von 
Verkehrsanlagen, einschl. ÖPNV

12.12.03

Natur- und Landschaftspflege Bau und Unterhaltung von Grünflächen 13.13.03



Dezernat 4: Bildung, Jugend und Soziales

Dezernat:          4.1: Amt für Schule, Kultur und Sport

Produktbereich Produkt

Schulträgeraufgaben Schulverwaltung 03.03.01

Grundschulen 03.03.02

Hauptschule 03.03.03

Realschule 03.03.04

Gymnasien 03.03.05

Förderschule 03.03.06

Gesamtschule 03.03.08

Kultur- und Wissenschaft Kulturelle Veranstaltungen 04.04.01

VHS - Angelegenheiten 04.04.02

Bibliothek 04.04.03

Musikschule 04.04.04

Sportförderung Sport 08.08.01

Bäderbetrieb 08.08.02

Wirtschaftsförderung und 
Tourismus

Vermietung und Vermarktung der 
Stadthalle

15.15.02



Dezernat:          4.2: Jugendamt

Produktbereich Produkt

Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe

Jugendförderung 06.06.01

Kindertagesbetreuung 06.06.02

Erzieherische und wirtschaftliche Hilfen 06.06.03

Soziale Leistungen Unterhaltsvorschuss 05.05.01

Dezernat:          4.3: Sozialamt

Produktbereich Produkt

Soziale Leistungen Grundversorgung nach SGB XII und
Asylbewerberleistungsgesetz

05.05.02

Unterbringungen, Wohnungswesen und 
sonstige Leistungen

05.05.03





 

 
 

 

 
 
 
 

Organigramm 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 





Bürgermeisterin 
 

Personalrat 

Jugend- und Auszubildendenvertretung 

Schwerbehindertenvertretung 
Verwaltungsvorstand: 

Bürgermeisterin und Beigeordnete 

0.1 Stabsstelle Büro der Bürgermeisterin 
 
0.1.1 Sekretariat 
0.1.2 Ratsangelegenheiten 
0.1.3 Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Internet                                           
0.1.4 Rechnungsprüfung 
0.1.5 Bürgerbeteiligung  

0.2 Stabsstelle Stadtmarketing und 
Wirtschaftsförderung 

Gleichstellungsbeauftragte 

Fachkraft für Arbeitssicherheit 

Datenschutzbeauftragte/r 

Dezernat 1 
Verwaltungs- und Bürgerservice, Recht und 

Ordnung 

Dezernat 2 
Finanzen und Wirtschaftliche Betriebe 

 

Dezernat 3 
Planen und Bauen 

 

Dezernat 4 
Bildung, Jugend und Soziales 

 

1.1 Amt für Verwaltungsservice 
 
1.1.1 Abteilung Zentrale Verwaltung und 
Organisation  
 
1.1.2 Personalabteilung 
 
1.1.3 Abteilung für IT-Service 

2.1 Kämmerei und Liegenschaften 

1.2 Rechts- und Ordnungsamt 
 
1.2.1 Rechtsabteilung 
 
1.2.2 Abteilung Sicherheit und Ordnung 
 
1.2.3 Abteilung Standesamt 
 
1.2.4 Bürgerservice 

2.2 Stadtkasse und Steueramt 
 
2.2.1 Stadtkasse 
 
2.2.2 Abteilung Steuern und Grundabgaben 

2.3 Amt für Feuerschutz und Rettungswesen 
 
2.3.1 Abteilung  Einsatzplanung u. Ausbildung 
 
2.3.2 Abteilung Wachkoordination, EDV, 
Dienstplanung und Funktechnik  
 
2.3.3 Abteilung Technik  
 
2.3.4 Abteilung Rettungsdienst und Hygiene  
 
2.3.5 Abteilung Brandschutzdienststelle und 
vorbeugender Brandschutz 

2.4 Baubetriebshof 
 
2.4.1 Abteilung Kaufmännische Verwaltung und 
Controlling 
 
2.4.2  Abteilung Grünflächenunterhaltung und 
Bestattungswesen 
 
2.4.3 Abteilung Technische Dienste, 
Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und 
Abfallberatung 

3.1 Amt für Stadtplanung und Vermessung 

3.2 Amt für Bauaufsicht und Denkmalschutz 

3.3  Amt für Bauen und Gebäudemanagement 
 
3.3.1 Abteilung Gebäudemanagement 
 
3.3.2 Abteilung Verkehrsinfrastruktur 
 
3.3.3 Abteilung  Stadtentwässerung 
 
3.3.4 Abteilung  Grünflächen 

4.2 Jugendamt 
 
4.2.1 Abteilung Jugendförderung 
 
4.2.2 Abteilung  Kindertagesbetreuung 
 
4.2.3 Abteilung Jugendhilfe 
 
4.2.4 Jugendhilfeplanung und Prävention 
 
4.2.5 Abteilung Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche 
 
4.2.6 Abteilung Wirtschaftliche Jugendhilfe 

4.3 Sozialamt 
 
4.3.1 Abteilung Unterkünfte und 
Wohnungswesen 
 
4.3.2 Sozialagentur 

4.4.1 Integrationsstelle 
4.4.2 Sozialplanung 

Stand 01.05.2021 

4.1 Amt für Schule, Kultur und Sport 
 
4.1.1 Abteilung Schule und Sport 
 
4.1.2 Abteilung Kultur und Stadthalle 
 
4.1.3 Abteilung Bibliothek 
 
4.1.4 Abteilung Musikschule 
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Haushaltssatzung der Stadt Mettmann für das Haushaltsjahr 2022 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung (GO) für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.12.2021  
(GV. NRW. S. 1353), hat der Rat der Gemeinde Stadt Mettmann mit Beschluss vom 05.04.2022 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 
voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehende Einzahlungen und 
zu leistende Auszahlungen und notwendige Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 

 
 2022 

im Ergebnisplan mit  
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 130.406.712 € 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
 

133.609.660 € 
 

 2022 
im Finanzplan mit  

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
laufenden Verwaltungstätigkeit auf 

 
117.527.135 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
laufenden Verwaltungstätigkeit auf 

 
121.599.812 € 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
auf 

 
8.365.487 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
auf 

 
26.166.767 € 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit auf 

 
23.337.280 € 

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit auf 

 
12.434.032 € 

festgesetzt.  

 
 

§ 2 
 

     2022 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 
Investitionen erforderlich ist, wird auf 

  
                       17.801.280 € 

festgesetzt.  
§ 3 

 
     2022 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, 
der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

 
 

                             76.500.000 € 
festgesetzt.  

  
 



§ 4 
 

                          2022 
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des 
voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird 
auf 3.202.948 €  
festgesetzt.  

 
 

§ 5 
 

              2022 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 

 
 

75.000.000 € 
festgesetzt.  

 
 

§ 6 
 

Die Steuersätze für die Gemeinsteuern werden für das Haushaltsjahr 2022 wie folgt festgesetzt: 
 

             2022 
1. Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
    (Grundsteuer A) auf 

 
  

            290 v.H. 
b) für die Grundstücke  

           (Grundsteuer B) auf 
  

            675 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf 

  
            435 v.H. 

 
 
 

§ 7 
 
Auf den im Stellenplan der Kreisstadt Mettmann zugewiesenen Beamtenstellen können Tarifbeschäftigte 
und auf den in Stellenplan ausgewiesenen Stellen für Tarifbeschäftigte können Beamte beschäftigt werden. 
 
 
Mettmann, 28.04.2022 
 
 
 
Sandra Pietschmann 
Bürgermeisterin 





 

 
 
 
 
 
 

Gesamtergebnisplan 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Kreisstadt Mettmann

1 von 1

AnsatzErgebnis Planung
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ansatz PlanungPlanung

Ergebnisplan  2022
Ertrags- und Aufwandsarten

1 2 3 4 5 6

      Steuern und ähnliche Abgaben

+    Zuwendungen und allgemeine Umlagen

+    Sonstige Transfererträge

+    Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+    Privatrechtliche Leistungsentgelte

+    Kostenerstattungen und Kostenumlagen

+    Sonstige ordentliche Erträge

+    Aktivierte Eigenleistungen

+/-  Bestandsveränderungen

=    Ordentliche Erträge

 -    Personalaufwendungen

 -    Versorgungsaufwendungen

 -    Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

 -    Bilanzielle Abschreibungen

 -    Transferaufwendungen

 -    Sonstige ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 10 und 17)

+    Finanzerträge

 -    Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

=    Finanzergebnis
      (= Zeilen 19 und 20)

=    Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
      (= Zeilen 18 und 21)

+    Außerordentliche Erträge

 -    Außerordentliche Aufwendungen

=    Außerordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 23 und 24)

=    Jahresergebnis
      (= Zeilen 22 und 25)

-    globaler Minderaufwand

=   Jahresergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand
     (= Zeilen 26 und 27)

     Nachrichtlich:  Verrechnung von Erträgen und
     Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage

       Verrechnete Erträge
       bei Vermögensgegenständen

       Verrechnete Erträge 
       bei Finanzanlagen

       Verrechnete Aufwendungen
       bei Vermögensgegenständen

       Verrechnete Aufwendungen 
       bei Finanzanlagen

       Verrechnungssaldo
       (= Zeilen 29 bis 32)

 50.087.312,55

 28.522.304,30

 1.142.926,83

 22.578.320,72

 1.144.620,31

 3.924.063,06

 5.275.295,62

 121.698,21

 0,00

 112.796.541,60

 35.646.795,35

 3.361.689,39

 12.638.700,50

 10.580.555,08

 49.432.184,75

 3.796.874,29

 115.456.799,36

-2.660.257,76

 882.153,97

 1.851.602,33

-969.448,36

-3.629.706,12

 328.151,60

 2.259.406,12

-1.931.254,52

-5.560.960,64

 0,00

-5.560.960,64

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

 52.466.000

 28.263.696

 459.936

 24.316.863

 1.141.001

 3.380.650

 2.668.004

 245.000

 0

 112.941.150

 37.803.145

 2.049.280

 18.001.578

 10.842.648

 52.390.340

 4.708.238

 125.795.229

-12.854.079

 664.970

 1.718.500

-1.053.530

-13.907.609

 8.608.067

 0

 8.608.067

-5.299.542

 0

-5.299.542

 0

 0

 0

 0

 0

 54.602.500

 31.306.073

 289.250

 25.186.148

 1.261.631

 6.862.749

 2.900.625

 235.000

 0

 122.643.976

 38.872.375

 2.396.063

 19.409.654

 10.978.023

 55.178.448

 5.213.130

 132.047.693

-9.403.717

 965.850

 1.561.967

-596.117

-9.999.834

 6.796.886

 0

 6.796.886

-3.202.948

 0

-3.202.948

 0

 0

 0

 0

 0

 58.602.816

 30.230.999

 292.143

 25.574.722

 1.280.589

 8.813.623

 2.915.798

 235.000

 0

 127.945.690

 39.651.721

 2.443.984

 20.313.225

 11.729.842

 59.308.760

 5.165.378

 138.612.910

-10.667.220

 982.760

 1.554.724

-571.964

-11.239.184

 5.941.016

 0

 5.941.016

-5.298.168

 0

-5.298.168

 0

 0

 0

 0

 0

 61.722.315

 31.089.601

 295.035

 25.909.172

 1.295.973

 9.399.998

 2.935.649

 235.000

 0

 132.882.743

 40.431.461

 2.492.062

 20.148.849

 12.361.567

 60.127.802

 5.171.314

 140.733.055

-7.850.312

 880.720

 1.722.153

-841.433

-8.691.745

 4.634.232

 0

 4.634.232

-4.057.513

 0

-4.057.513

 0

 0

 0

 0

 0

 64.678.001

 32.017.472

 297.928

 26.219.222

 1.283.372

 8.688.371

 2.955.847

 235.000

 0

 136.375.213

 41.215.240

 2.540.301

 20.164.605

 12.671.984

 60.186.582

 5.153.332

 141.932.044

-5.556.831

 818.670

 1.811.994

-993.324

-6.550.155

 3.517.955

 0

 3.517.955

-3.032.200

 0

-3.032.200

 0

 0

 0

 0

 0

in EUR



Erläuterungen zum Gesamtergebnisplan 
 
 
Zeile 01 = Steuern und ähnliche Abgaben 
  Gewerbesteuer, Grundsteuer A und B, Hundesteuer, Vergnügungssteuer, Gemeindeanteil an 
  der Einkommens- und Umsatzsteuer, Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich und alle 
  weiteren steuerähnlichen Einnahmen. 
 
Zeile 02 = Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
  Zuwendungen und Zuweisungen aller Art, z. B. Schlüsselzuweisungen, Investitionspauschale, 
  Schulpauschale,  Sportpauschale, Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (die entstehen, 
  wenn Zuweisungen für Investitionen auf den Abschreibungszeitraum verteilt werden müssen). 
 
Zeile 03 = Sonstige Transfererträge 
  Ersatz von sozialen Leistungen (Familienpflege, Erziehungshilfen, Kinder- und Jugendarbeit, 
  Ferienmaßnahmen, Asylleistungen, etc.), Schuldenhilfen. 
 
Zeile 04 = Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
  Verwaltungsgebühren (Bürgerbüro, Baugenehmigungen, Gewerbeanmeldungen, etc.),  
  Benutzungsgebühren (Kranken- und Rettungstransport, Bestattungswesen, Straßenreinigung, 
  Abfallbeseitigung, Abwasserbeseitigung, Musikschule, Bücherei), Elternbeiträge für  
  Kindertagesstätten, Kostenbeiträge Essensgelder, Entgelte für Unterkünfte (Obdachlose, 
  Asylanten, Aussiedler), Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge und für den 
  Gebührenausgleich etc. 
 
Zeile 05 = Privatrechtliche Leistungsentgelte 
  Mieten für Räume, Wohnungen und Gebäude, Pachten für Grundstücke, Erbbauzinsen, Erträge 
  aus Verkauf, Eintrittsgelder. 
 
Zeile 06 = Kostenerstattungen und Kostenumlagen 
  Erstattungen von Bund, Land, Kreis und Dritten. 
 
Zeile 07 = Sonstige ordentliche Erträge  
  Konzessionsabgaben, Verwarn- und Bußgelder Ruhender Verkehr, Bußgelder Bauordnung, 
  Säumniszuschläge, Stundungszinsen, Verzinsung der Gewerbesteuer, Erträge aus der  
  Veräußerung von Vermögensgegenständen, Erträge aus der Auflösung von sonstigen  
  Sonderposten, nicht zahlungswirksame Erträge. 
 
Zeile 08 = Aktivierte Eigenleistungen 
  Bei der Herstellung von Anlagegütern müssen die Leistungen, die durch städtische Mitarbeiter 
  erbracht werden (Ingenieurleistungen, Leistungen Baubetriebshof etc.) zu den   
  Anschaffungskosten hinzugerechnet werden.  
 
Zeile 09 = Bestandsveränderungen 
  Erträge, die sich aus Bestandsveränderungen (Wertsteigerung/ -minderung) ergeben können. 
 
Zeile 11 = Personalaufwendungen 
  Bezüge der Beamten, Angestellten und Arbeiter, Sozialversicherungsbeiträge, Beihilfen,  
  pauschalisierte Lohnsteuer, Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, Zuführung  
  Pensionsrückstellungen für Aktive, Rückstellungen für Überstunden und nicht genommenen 
  Urlaub und Altersteilzeit. 
 
Zeile 12 = Versorgungsaufwendungen 
  Versorgungsaufwendungen, Beihilfen an Versorgungsempfänger, Zuführung zu den  
  Pensionsrückstellungen für Versorgungsempfänger. 
 
Zeile 13 = Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
  Gas, Strom, Wasser, Unterhaltung für Grundstücke, Gebäude, Maschinen, Fahrzeuge und 
  technische Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung, Bewirtschaftungskosten,  
  Schülerbeförderungskosten, Lernmittel, Mieten für Maschinen, Leasing, Haltung Kraftfahrzeuge, 
  Sach- und Gebäudeversicherungen. 
 
Zeile 14 = Bilanzielle Abschreibungen 
  Abschreibungen auf alle Anlagegüter. 
 
 
 
 



Zeile 15 = Transferaufwendungen 
  Zuweisungen und Zuschüsse an Vereine und Verbände, Sozialtransferaufwendungen,  
  Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter, Leistungen an Asylbewerber, Leistungen im Rahmen der 
  Jugendhilfe, Gewerbesteuerumlage, Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit,  
  Kreisumlage, Umlage VRR, Kreisberufsschule und BRW, Umlage Zweckverbände,  
  Betriebskostenzuschüsse Kindergärten. 
 
Zeile 16 = Sonstige ordentliche Aufwendungen 
  Mieten für Gebäude, Pachten, Aus- und Fortbildung, Reisekosten, Dienst- und   
  Schutzbekleidung, Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeiten, Aufwendungen für den Rat, 
  Ausschüsse und Fraktionen, Büromaterial, Zeitschriften, Fachliteratur, Telefonkosten, Porto, 
  Versicherungsbeiträge, Verfügungsmittel des BM. 
 
Zeile 19 = Finanzerträge 
  Zinserträge, Gewinnanteile aus Beteiligungen. 
 
Zeile 20 = Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 
  Zinsen für laufende Kredite beim Bund, Land und Kreditinstituten sowie Zinsen für  
  Kassenkredite. 
 
Zeile 23 = Außerordentliche Erträge 
 
Zeile 24 = Außerordentliche Aufwendungen 
 



 

 

 
 
 
 
 
 

Gesamtfinanzplan 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kreisstadt Mettmann
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Finanzplan  2022
AnsatzErgebnis Planung

2020 2021 2022 2023 2024 2025
Ansatz PlanungPlanung

      Steuern und ähnliche Abgaben

+    Zuwendungen und allgemeine Umlagen

+    Sonstige Transfereinzahlungen

+    Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+    Privatrechtliche Leistungesentgelte

+    Kostenerstattungen, Kostenumlagen

+    Sonstige Einzahlungen

+    Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen

=     Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

 -    Personalauszahlungen

 -    Versorgungsauszahlungen

 -    Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

 -    Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen

 -    Transferauszahlungen

 -    Sonstige Auszahlungen

=    Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

     nachrichtlich: Globaler Minderaufwand

=    Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit
      (= Zeilen 9 und 16)
+    Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen

+    Einzahlungen aus der Veräußerung von 
      Sachanlagen
+    Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen

+    Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten

+    Sonstige Investitionseinzahlungen

=     Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

 -    Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 
      und Gebäuden
 -    Auszahlungen für Baumaßnahmen

 -    Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
      Anlagevermögen
 -    Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen

 -    Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen

 -    Sonstige Investitionsauszahlungen

=     Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

=    Saldo aus Investitionstätigkeit
      (= Zeilen 23 und 30)
=    Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag
      (= Zeilen 17 und 31)
+     Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von
       Krediten für Investitionen und diesen wirtschaftlich 
       gleichkommenden Rechtsverhältnissen
+     Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von
       Krediten für zur Liquiditätssicherung
-     Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von Krediten 
      für Investitionen und diesen wirtschaftlich
      gleichkommenden Rechtsverhältnissen
-     Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von Krediten 
      zur Liquiditätssicherung
=     Saldo aus Finanzierungstätigkeit

=     Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln
      (= Zeilen 32 und 37)
+     Anfangsbestand an Finanzmitteln

=     Liquide Mittel
       (= Zeilen 38 und 39)

 49.458.587,71

 24.701.759,89

 750.977,74

 20.707.336,72

 907.903,44

 3.702.741,49

 3.592.297,38

 696.224,41

 104.517.828,78

 31.527.128,95

 3.073.419,92

 12.573.938,63

 1.850.880,36

 50.080.587,23

 3.460.491,61

 102.566.446,70

 0,00

 1.951.382,08

 3.608.915,84

 247.180,00

 580.294,60

 138.960,16

 35,70

 4.575.386,30

 1.041.089,42

 3.049.224,45

 2.103.695,55

 2.404.863,87

 401.500,00

 2.112.728,20

 11.113.101,49

-6.537.715,19

-4.586.333,11

 13.627.245,27

 17.527.293,00

 11.939.967,65

 17.000.002,02

 2.214.568,60

-2.371.764,51

 6.080.878,09

 3.709.113,58
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 52.466.000

 24.095.408

 459.936

 22.578.747

 1.140.901

 3.378.870

 2.818.818

 664.970

 107.603.650

 35.866.145

 3.100.810

 17.979.578

 1.718.500

 52.390.340

 4.394.831

 115.450.204

 0

-7.846.554

 6.773.955

 105.100

 588.750

 188.900

 0

 7.656.705

 100.000

 13.782.000

 3.264.420

 2.692.600

 26.902

 0

 19.865.922

-12.209.217

-20.055.771

 12.209.217

 0

 6.237.000

 0

 5.972.217

-14.083.554

 0

-14.083.554

 54.602.500

 26.939.908

 289.250

 23.480.857

 1.261.531

 6.860.969

 3.126.270

 965.850

 117.527.135

 36.460.666

 4.097.495

 19.338.584

 1.561.967

 55.178.448

 4.962.652

 121.599.812

 0

-4.072.677

 6.992.207

 299.500

 694.880

 378.900

 0

 8.365.487

 100.000

 19.776.000

 3.379.987

 2.901.780

 9.000

 0

 26.166.767

-17.801.280

-21.873.957

 23.337.280

 0

 12.434.032

 0

 10.903.248

-10.970.709

 0

-10.970.709

 58.602.816

 25.858.028

 292.143

 24.105.295

 1.280.488

 8.811.825

 3.144.227

 982.760

 123.077.582

 37.191.780

 4.179.444

 20.282.284

 1.554.724

 59.308.760

 4.921.921

 127.438.913

 0

-4.361.331

 3.369.245

 50.101

 701.138

 8.900

 0

 4.129.384

 100.000

 43.295.000

 2.632.780

 2.909.780

 9.000

 0

 48.946.560

-44.817.176

-49.178.507

 49.515.176

 0

 12.549.493

 0

 36.965.683

-12.212.824

 0

-12.212.824

 61.722.315

 26.586.914

 295.035

 24.660.239

 1.295.871

 9.398.182

 3.165.183

 880.720

 128.004.459

 37.925.363

 4.261.709

 20.118.067

 1.722.153

 60.127.802

 4.932.301

 129.087.395

 0

-1.082.936

 3.510.351

 50.102

 709.206

 318.900

 0

 4.588.559

 100.000

 46.498.000

 1.798.280

 2.917.780

 9.000

 0

 51.323.060

-46.734.501

-47.817.437

 50.386.501

 0

 14.640.285

 0

 35.746.216

-12.071.221

 0

-12.071.221

 64.678.001

 27.373.531

 297.928

 24.987.829

 1.283.269

 8.686.538

 3.186.140

 818.670

 131.311.906

 38.660.953

 4.344.293

 20.113.982

 1.811.994

 60.186.582

 4.917.906

 130.035.710

 0

 1.276.196

 3.664.362

 50.103

 717.263

 468.900

 0

 4.900.628

 100.000

 7.718.000

 1.998.980

 2.925.780

 9.000

 0

 12.751.760

-7.851.132

-6.574.936

 12.493.132

 0

 16.125.926

 0

-3.632.794

-10.207.730

 0

-10.207.730

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

1 2 3 4 5 6
in EUR



Erläuterungen zum Gesamtfinanzplan 
 
Zeile 01 = Steuern und ähnliche Abgaben 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Bei der Gewerbesteuer und der Vergnügungssteuer sind im Finanzplan „Wertberichtigungen“ 
  berücksichtigt. 
 
Zeile 02 = Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
  Unterschiede zum Ergebnisplan.   
  Im Finanzplan sind Sonderposten nicht aufzulösen. 
 
Zeile 03 = Sonstige Transfereinzahlungen 
  Keine Unterschiede zum Ergebnisplan. 
 
Zeile 04 = Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Nutzungsrechte für Gräber sind im Finanzplan nicht abzugrenzen. Sonderrücklagenentnahmen 
  sind nicht zahlungswirksam. 
 
Zeile 05 = Privatrechtliche Leistungsentgelte 
  Keine Unterschiede zum Ergebnisplan. 
 
Zeile 06 = Kostenerstattungen und Kostenumlagen 
  Keine Unterschiede zum Ergebnisplan. 
 
Zeile 07 = Sonstige Einzahlungen  
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Keine Einzahlungen aus Überschüssen aus Grundstücksgeschäften, jedoch Einzahlungen 
  für nicht ertragswirksame Umsatzsteuerzahlungen. 
 
Zeile 08 = Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen (siehe Zeile 19 Gesamtergebnisplan) 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Bei den Stundungszinsen sind im Finanzplan „Wertberichtigungen“ berücksichtigt. 
 
Zeile 10 = Personalauszahlungen (siehe Zeile 11 Gesamtergebnisplan) 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Im Finanzplan werden Rückstellungen nicht berücksichtigt. 
 
Zeile 11 = Versorgungsauszahlungen (siehe Zeile 12 Gesamtergebnisplan) 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Bezüge und Beihilfen für Versorgungsempfänger. 
 
Zeile 12 = Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen (siehe Zeile 13 Gesamtergebnisplan) 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Die Abweichungen resultieren aus Rechnungsabgrenzungen. 
 
Zeile 13 = Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen (siehe Zeile 20 Gesamtergebnisplan) 
  Zz. keine Unterschiede zum Ergebnisplan. 
 
Zeile 14 = Transferauszahlungen (siehe Zeile 15 Gesamtergebnisplan) 
  Keine Unterschiede zum Ergebnisplan. 
 
Zeile 15 = Sonstige Auszahlungen (siehe Zeile 16 Gesamtergebnisplan) 
  Unterschiede zum Ergebnisplan. 
  Die Wertberichtigung der Gewerbesteuer ist keine Auszahlung, aber Aufwand.   
  Umsatzsteuerzahlungen sind Auszahlungen, aber kein Aufwand. 
 
Zeile 18 = Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 
  Einzahlungen von Zuwendungen von Bund und Land für Investitionsmaßnahmen. 
 
Zeile 19 =Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 
  Einzahlungen aus Verkäufen von Fahrzeugen, Gebäuden, Grundstücken und sonstigem 
  Anlagevermögen. 
 
Zeile 20 = Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 
  Einzahlungen aus Verkäufen von Wertpapieren oder Anteilen an Gesellschaften. 
 
 



Zeile 21 = Einzahlungen aus Beiträgen u. ä., Entgelten 
  Kanalanschlussbeiträge, Erschließungsbeiträge. 
 
Zeile 22 = Sonstige Investitionseinzahlungen 
 
Zeile 24 = Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 
  Kauf von Grundstücken und Gebäuden. 
 
Zeile 25 = Auszahlungen für Baumaßnahmen 
  Auszahlungen, die im Rahmen von Neubaumaßnahmen notwendig sind (keine baulichen 
  Maßnahmen an bestehenden Gebäuden). 
 
Zeile 26 = Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 
  Kauf von Fahrzeugen, Mobiliar, Geräten etc. 
 
Zeile 27 = Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 
  Kauf von Wertpapieren, Anteilen etc., Auszahlungen des Fonds der Versorgungsrücklage. 
 
Zeile 28 = Auszahlung von aktivierbaren Zuwendungen 
   
Zeile 29 = Sonstige Investitionsauszahlungen 
 
Zeile 33 = Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 
  Einzahlungen aus Kreditaufnahmen der Stadt, Rückzahlungen von gewährten Darlehen. 
 
Zeile 35 = Tilgung und Gewährung von Darlehen 
 
Zeile 37 = Anfangsbestand an Finanzmitteln 
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Allgemeiner Überblick über die Haushaltsjahre 2020, 2021 und 2022 

 

Haushaltsjahr 2020 

Hinweis: 

Das Landeskabinett hat in seiner Sitzung vom 31. März 2020 ein „Kommunalschutz-Paket“ 

beschlossen, dass eine Isolation der Corona-bedingten Schäden im kommunalen Haushalt 

beinhaltet. Der Erlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 

NRW (MHKBG) zum Kommunalen Haushaltsrecht vom 06.04.2020 beinhaltet auch Anwen-

dungsvorschriften für die Kreisstadt Mettmann. 

 

Im Erlass ist für den Fall einer noch nicht veröffentlichten bzw. nicht veröffentlichungsfähiger 

Haushaltssatzung Folgendes festgelegt (Punkt 7 des Schreibens vom 06.04.2020, S. 8 ff): 

 

„Mit Blick auf die gegenwärtige Krisensituation gilt auf dieser Grundlage: 

Als Maßstab der Genehmigung sollten die Verhältnisse vor der COVID-19-Pandemie zu-

grunde gelegt werden.“ 

In Abstimmung mit der Kommunalaufsicht werden deshalb Corona-bedingte Finanzschäden 

nicht in den vorliegenden Haushaltsplanentwurf eingearbeitet. 

Die Corona-bedingten Finanzschäden als außerordentliches Ergebnis sollen im Zuge des 

Jahresabschlusses über die Aktivierung einer gesonderten Bilanzposition eliminiert werden, 

so dass sich die Ergebnisrechnung hinsichtlich der Auswirkungen der Corona-Krise neutral 

darstellt. 

Dies gilt auch für das Jahr 2021. 

Es ist beabsichtigt, den so aktivierten Bilanzposten erstmals mit dem Haushaltsjahr 2025 

aufwandswirksam über einen Zeitraum von 50 Jahren abzuschreiben. 

 

Basis für die Ermittlung der Planwerte des Haushaltsjahres 2020 sind neben der Berücksichti-

gung der individuellen Bedingungen der Kreisstadt Mettmann die Orientierungsdaten 2020 – 

2023 für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Gemeinden und Gemeindeverbände 

des Landes Nordrhein-Westfalen gemäß Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 

Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 2. August 2019 sowie dem Eck-

punktepapier zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2020 (Juli 2019). 

Die Personalaufwendungen werden mit einer Steigerung von jährlich 2% ab 2021 kalkuliert. 
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Mit dem 2. NKF-Weiterentwicklungsgesetz Nordrhein-Westfalen (2. NKFWG) wurden verschie-

dene anzuwendende Muster für die Haushaltsplanung verändert.  

So wurde unter anderem die Möglichkeit geschaffen, einen globalen Minderaufwand im Ergeb-

nisplan abzubilden. Dafür ist beispielsweise die neue Zeile 27 (globaler Minderaufwand) vorge-

sehen.  

Gemäß Satz 4 des § 75 Absatz 2 GO (Allgemeine Haushaltsgrundsätze) wird die Gemeinde er-

mächtigt, anstelle oder zusätzlich zur Verwendung der Ausgleichsrücklage einen sogenannten 

globalen Minderaufwand ansetzen zu dürfen. Ein globaler Minderaufwand stellt eine pauschale 

Kürzung von Aufwendungen im Rahmen der Haushaltsplanung dar. Diese darf bis zu einem Be-

trag von 1 Prozent der Summe der ordentlichen Aufwendungen unter Angabe der zu kürzenden 

Teilpläne veranschlagt werden. 

Die Kreisstadt Mettmann hat bereits in der Vergangenheit im Zuge der Aufstellung der jeweiligen 

Haushaltsplanungen voraussichtliche Minderaufwendungen in der Budgetfindung berücksichtigt. 

Dies geschieht regelmäßig z.B. bei den Personalaufwendungen im Sammelnachweis 1, ausge-

wiesen als „Konsolidierung Personalausgaben“ wie auch im Bereich der Bewirtschaftungsauf-

wendungen. 

Erwartete Minderaufwendungen finden deshalb wie bisher ihren Niederschlag bereits in einem 

geringeren Planwert der jeweiligen Aufwandsart, der Planwert der ordentlichen Aufwendungen 

wird demzufolge bereits auf der entsprechenden Produktebene gekürzt, so dass der explizite 

Ausweis eines globalen Minderaufwandes unterbleibt. 

Eine weitere Veränderung, die das 2. NKFWG zulässt, ergibt sich aus der Möglichkeit, dass In-

standhaltungsmaßnahmen, die früher als Aufwand in der Ergebnisrechnung abzubilden waren, 

nunmehr im Finanzplan dargestellt werden können (sogenanntes „Wirklichkeitsprinzip“), wenn 

sich durch diese Maßnahmen die Nutzungsdauer des Anlagegutes verlängert. Von dieser Rege-

lung macht die Kreisstadt Mettmann Gebrauch. 

Die Möglichkeit, für Anlagegüter einen Komponentenansatz zu wählen, umfasst den Sachverhalt, 

dass z.B. einzelne Gebäudekomponenten über das bisher übliche Maß hinaus in weitere Kompo-

nenten zerlegt und entsprechend mit individuellen Nutzungsdauern versehen werden können. 

Diese Option wird seitens der Verwaltung nicht favorisiert, da sie aus Sicht der Kreisstadt Mett-

mann neben anderen Gesichtspunkten insbesondere eine Beeinträchtigung hinsichtlich der ge-

mäß NKF beabsichtigten Generationengerechtigkeit hervorrufen würde. 

 

Der Haushaltsplan 2020 weist einen Jahresfehlbetrag in Höhe von rd. 4,2 Mio. € auf, der aller Vo-

raussicht nach die Allgemeine Rücklage verringert.  

Es handelt sich damit um einen nicht ausgeglichenen Haushaltsplan, der der Genehmigung der 

Kommunalaufsicht bedarf. 
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Der Haushalt 2020 weist deutliche Ertragssteigerungen auf, die jedoch nicht ausreichen, um die 

noch stärker steigenden Aufwendungen auffangen zu können. 

 

Die Erträge steigen um rd. 4,5 Mio. € von 110.718 T€ auf 115.121 T€.  

 

Bei den Steuern und ähnlichen Abgaben wird eine Erhöhung von rd. 2,2 Mio. € ausgewiesen. 

Wesentlichen Anteil daran hat aufgrund der positiven Entwicklung des Vorjahres der Anstieg der 

Gewerbesteuererträge in Höhe von 1,4 Mio. €.  

Die Hebesätze für Grundsteuer A mit 230 v.H., für Grundsteuer B mit 480 v.H. und für die Gewer-

besteuer mit 435 v.H. bleiben unverändert bestehen. 

Im Vergleich liegen die fiktiven Hebesätze für Grundsteuer A und B bei 223 v.H. und 443 v.H., der 

fiktive Hebesatz für die Gewerbesteuer bei 418 v.H.. 

Des Weiteren ist ein Anstieg des Anteils an der Einkommensteuer um rd. 0,5 Mio. € gegenüber 

dem Vorjahr auf 24,6 Mio. € zu verzeichnen. Der Anteil an der Umsatzsteuer wird um  

rd. 0,2 Mio. € höher ausfallen.  

 

Hervorzuheben ist auch die positive Entwicklung bei den Zuwendungen und Allgemeinen Umla-

gen um rd. 2,9 Mio. € von rd. 22,3 Mio. € auf rd. 25,2 Mio. €.  

Hier steigt der Ertrag aus Schlüsselzuweisungen gegenüber dem Vorjahr um rd. 2 Mio. € gegen-

über dem Vorjahr von rd. 8,9 Mio. € auf rd. 10,9 Mio. € und ist damit der maßgebliche Faktor für 

diese Entwicklung. 

 

Die Aufwendungen steigen um rd. 8,1 Mio. € von rd. 111,2 Mio. € auf rd. 119,3 Mio. €. 

Eine Position, die zu dieser Entwicklung beiträgt, ist der Anstieg der Personalaufwendungen um 

rd. 2,4 Mio. € von 33,9 Mio. € auf rd. 36,3 Mio. €. 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen steigen um rd. 1,3 Mio. € gegenüber dem Vor-

jahr auf rd. 14,5 Mio. €. Dieser Anstieg ist durch diverse Positionen begründet, beispielhaft ist die 

durch Runderlass NRW vorgeschriebene jährliche Reinigung von Sand auf Spielplätzen zu nen-

nen, die allein mit rd. 200 T€ Mehraufwand zu Buche schlägt. 

Maßgeblichen Anteil an der Aufwandssteigerung haben die Transferaufwendungen mit einer Er-

höhung um rd. 4,9 Mio. € von rd. 44,2 Mio. € auf 49,1 Mio. €. 

Hier steigen die Aufwendungen für zu leistende Zuschüsse um rd. 2,1 Mio. €, die Hilfen zur Erzie-

hung um rd. 0,3 Mio. €; weiterhin erhöht sich der Aufwand bei den allgemeinen Umlagen um  

rd. 2,1 Mio. € von 18,2 Mio. € auf 20,3 Mio. € gegenüber dem Vorjahr. 

Bei den Zuschüssen sind im Wesentlichen der Zuschuss für die OGATA (2 Mio. €) und die Zu-
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schüsse für Kindertageseinrichtungen (9,0 Mio. €) zu nennen. An der Aufwandssteigerung der 

allgemeinen Umlagen ist die Erhöhung der Kreisumlage um rd. 1,8 Mio. € auf 18,3 Mio. € (inkl. der 

Teilkreisumlage zur Förderung der Förderschulen, Förderzentren und der Förder-Kita mit rd.  

1,1 Mio. €) die maßgebliche Größe. 

 

Die signifikanten Aufwandssteigerungen liegen somit in der Erhöhung  

- der Personalaufwendungen mit rd. 2,4 Mio. €, 

- der Sach- und Dienstleistungen mit rd. 1,3 Mio. € und 

- den Transferaufwendungen mit 4,9 Mio. € begründet. 

 

Die Auszahlungen für Investitionen werden mit 26,2 Mio. € ausgewiesen. Anstehende große In-

vestitionen wie z.B. der Bau der Feuerwache finden in ihrem Gesamtausmaß erst in der mittel-

fristigen Finanzplanung ihren Niederschlag, soweit entsprechende Kosten zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt belastbar ermittelt werden konnten.  

 

Zur Finanzierung der Investitionen gemäß Finanzplan ist eine Kreditaufnahme von 18.978.984 € 

erforderlich. 

Aufgrund des deutlich negativen geplanten Jahresergebnisses steigen die erforderlichen Liquidi-

tätskredite um rd. 2,4 Mio. € auf 52,0 Mio. €. 

 

Durch die aufgetretene „Corona-Krise“ werden landes- und bundesweit umfangreiche Ertrags-

ausfälle sowie deutliche Aufwandssteigerungen erwartet, die aufgrund des Erlasses vom Minis-

terium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung NRW (MHKBG) mithilfe der sogenann-

ten Bilanzierungshilfe für die corona-bedingten Finanzschäden im Jahresergebnis neutralisiert 

werden und ab 2025 über 50 Jahre linear abgeschrieben werden und dann die entsprechenden 

Ergebnisrechnungen der Folgejahre belasten. 

Da zum gegenwärtigen Zeitpunkt eine seriöse Bezifferung der corona-bedingten Finanzschäden 

sowohl für 2020, 2021 und eventuell weitere Jahre nicht möglich ist, entstehen mit Sicherheit al-

lein durch die zukünftige Belastung durch Abschreibungen der Haushaltsjahre ab 2025 Mehr-

aufwendungen, die jedoch in der tatsächlichen Höhe noch nicht beziffert werden können.  

Inwieweit und in welchem Zeitfenster eine Erholung von Wirtschaft und Arbeitnehmermarkt mit 

entsprechenden positiven Effekten erfolgen, ist aktuell nicht einzuschätzen. 

Deshalb ergeben sich hier deutliche Risiken für die Folgejahre. 

Unabhängig von der Corona-Krise können sich Chancen hinsichtlich des Haushaltes 2020 durch 

die Umsetzung der beabsichtigten Kibiz-Reform ergeben, die allerdings in den Kommunen 

durchaus kontrovers gesehen wird.  
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Für das Kita-Jahr 2020/2021 sollen zusätzlich 750 Mio. € bereitgestellt werden. Welche Summen 

dabei auf die Kreisstadt Mettmann entfallen würden, steht aktuell noch nicht fest. Unabhängig 

davon wäre ein Großteil der Mittel an die freien Träger weiterzuleiten. Konkret ist nach aktuellen 

Erkenntnissen eine erweiterte Betriebskostenfinanzierung geplant.  

Welche Summen exakt aus dieser Förderung für die Stadt Mettmann resultieren, ist zum aktuel-

len Recherchezeitpunkt nicht benennbar, da die Beantwortung dieser Frage von der tatsächli-

chen Anzahl der betreuten Kinder, deren Alter, der Dauer der täglichen Betreuungszeit usw. ab-

hängen wird. 

Weiterhin bleibt nach wie vor abzuwarten, ob die Forderung von Städte- und Gemeindebund ei-

nerseits bezüglich eines erhöhten Pauschalbetrages für die flüchtlingsbedingten Mehraufwen-

dungen (rückwirkend ab 2018) und auch die Berücksichtigung der Geduldeten zur Umsetzung 

kommt. 

 

Trotz der erfreulicherweise kontinuierlich gestiegenen Gewerbesteuererträge, die auch im Jahr 

2019 mit Mehrerträgen von aktuell rd. 2,2 Mio. € gegenüber dem Planwert zur Entlastung des 

laufenden Haushaltes beitragen, zeigt sich gleichfalls deutlich, dass Aufwandssteigerungen ins-

besondere im sozialen Bereich, im Kita-Bereich und auch die Mehrbelastungen durch die 

Kreisumlage, unter anderem anteilig durch die neu zu erhebende Teilkreisumlage für Förderzen-

tren hervorgerufen, eine nachhaltige Verstetigung erfahren. 

Zu beachten ist, dass die Kreisstadt Mettmann in einem Zeitfenster von 2009 bis 2017 bis auf die 

Haushaltsjahre 2015 und 2017 Jahresfehlbeträge erwirtschaftet hat. Dies ist umso bedeutsamer, 

als dass sich die Kreisstadt Mettmann in der Zeit von 2002 bis einschließlich 2017 überwiegend 

in der Haushaltssicherung befand. Dies dokumentiert die strukturelle Problematik. 

Unter Berücksichtigung dieser Sachverhalte und der mittelfristig entstehenden Mehraufwendun-

gen aufgrund der Corona-Krise ist es zwingend erforderlich, beeinflussbare Aufwandspositionen 

auf den Prüfstand zu setzen, um mittel- bis langfristig eine weitere Belastung von Bürgerinnen 

und Bürgern sowie der Wirtschaftsunternehmen zu verhindern bzw. zu begrenzen. 

 

Entwicklung zum Haushalt 2020 (Stand Dezember 2020) 

Mit dem Auftreten des Coronavirus und dem exponentiellen Anstieg der Infektionen wurden 

sämtliche Bereiche des alltäglichen Lebens auf ein Minimum reduziert oder zeitweilig ganz aus-

gesetzt. Dies hat auch spürbare Folgen für die Stadt Mettmann in der Bewirtschaftung des Jah-

res 2020 ergeben. 

Über Erlasse der obersten Finanzbehörden hinsichtlich gewerbesteuerlichen Maßnahmen zur Be-

rücksichtigung der Auswirkungen des Coronavirus wurden Erleichterungen für die Unternehmen 
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geschaffen, auf Antrag in einem vereinfachten Verfahren die Gewerbesteuervorauszahlungen 

herabsetzen zu können. 

Der Rat der Stadt Mettmann hat sich durch entsprechende Beschlussfassung dem empfohlenen 

Vorgehen der Finanzbehörden angeschlossen. 

Die herabgesetzten Vorauszahlungen wirken sich unmittelbar auf die Gewerbesteuererträge aus 

und belasten sowohl Ergebnis wie auch die Liquidität. Stundungen stellen lediglich eine Fällig-

keitsverschiebung dar und belasten zunächst nur die Liquidität. 

Bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt wurden für das Jahr 2020 corona-bedingte Finanzschäden bei 

der Gewerbesteuer in Höhe von rd. 4 Mio. €, was einem Anteil an den erwarteten Gewerbesteu-

ererträgen von rd. 24% entspricht. 

Insgesamt sind bislang corona-bedingte Finanzschäden in Höhe von rd. 6,4 Mio. € festgestellt 

worden. Im Zuge der Jahresabschlussarbeiten werden erwartungsgemäß noch weitere Auf-

wandspositionen ausgewiesen werden. Aus dem Gewerbesteuerausgleichsgesetz wird die Stadt 

Mettmann 3.138.292 € erhalten. Durch diesen Ausgleich wird eine Erhöhung der Liquiditätskredi-

te nicht erforderlich sein. 

 

Am 1.10.2020 ist das „Gesetz zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie folgenden Belas-

tungen in den kommunalen Haushalten im Land Nordrhein-Westfalen (NKF-COVID19-

lsolierungsgesetz, NKF-CIG NRW)" in Kraft getreten. Das Gesetz ermöglicht es, die in Kommu-

nalhaushalten entstandenen bzw. entstehenden Mindererträge bzw. Mehraufwendungen haus-

haltsrechtlich zu isolieren, um die kommunalen Haushalte auch in den Folgejahren tragfähig zu 

halten und so die kommunale Handlungsfähigkeit abzusichern. 

Über das NKF-COVID19-lsolierungsgesetz wurde das Verfahren für eine erforderliche Nach-

tragssatzung, mit der ausschließlich der Höchstbetrag für die Aufnahme von Krediten zur Liquidi-

tätssicherung verändert werden soll, vereinfacht. Der Krediterlass NRW wurde dahingehend an-

gepasst, dass für einen Teil der Liquiditätskredite Zinsvereinbarungen mit einer Laufzeit von bis 

zu 50 Jahren möglich sind. 

Der Rat der Stadt Mettmann hat in seiner Sitzung am 03.11.2020 beschlossen, den Höchstbetrag 

der Kredite, die zur Liquiditätssicherung für 2020 in Anspruch genommen werden dürfen gemäß 

§ 78 Abs.2 Nr. 3 GO NRW von 55 Mio. € auf nunmehr 70 Mio. € zu erhöhen. Die Kommunalauf-

sicht hat mit Schreiben vom 11.11.2020 die Kenntnisnahme bestätigt. 
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Haushaltsjahr 2021 

Basis für die Ermittlung der Planwerte des Haushaltsjahres 2021 sind neben der Berücksichti-

gung der individuellen Bedingungen der Kreisstadt Mettmann die Orientierungsdaten 2021 – 

2024 für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Gemeinden und Gemeindeverbände 

des Landes Nordrhein-Westfalen gemäß Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 

Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 30. Oktober 2020 sowie dem Eck-

punktepapier zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2021 (September 2020). 

Aufgrund des abgeschlossenen Tarifvertrages werden die Personalaufwendungen analog dazu 

ab April 2021 mit einer Steigerung von 1,4% kalkuliert. Diese veränderte Entwicklung gegenüber 

der bisherigen Planung (2%) erfolgt über eine pauschale Reduzierung der Personalaufwendun-

gen im Sammelnachweis 1 in Höhe von 500.000 €. Für 2022 wird ebenfalls unter Berücksichti-

gung des Tarifabschlusses ab dem 01.04.2022 eine Erhöhung von 1,8% vorgenommen. Dies be-

deutet bezogen auf Jahreswerte eine Steigerungsquote von 1,35%. Ab 2023 wird wie auch in 

Vorjahren eine Erhöhung der Personalaufwendungen von 2% angewendet. 

 

Der Haushaltsplanentwurf 2021 beinhaltet herausragende Entwicklungen und Sachverhalte ge-

genüber vorangegangenen Haushaltsplanjahren. 

 

Der Haushaltsplan 2021 umfasst pandemiebedingte Sondereffekte, die zu isolieren sind. Für die 

aufzustellende Haushaltssatzung 2021 ergeben sich gemäß § 4 Absätze 2, 3 und 5 NKF-CIG 

NRW dementsprechend einige Besonderheiten: 

(2) Bei der Aufstellung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 ist die Summe der auf 

das Haushaltsjahr infolge der COVID-19-Pandemie entfallenden Haushaltsbelastung 

durch Mindererträge beziehungsweise Mehraufwendungen zu prognostizieren. Hierzu ist eine 

Gegenüberstellung des im Rahmen der Aufstellung der Haushaltssatzung für 2021 erstellten Er-

gebnisplans mit einer Nebenrechnung für das Haushaltsjahr 2021 vorzunehmen. 

(3) Die Nebenrechnung erfolgt auf der Ebene des Ergebnisplans. Ihr liegt die mit der Aufstellung 

der Haushaltssatzung für das Jahr 2020 vorgenommene mittelfristige Ergebnis- und Finanzpla-

nung gemäß § 84 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein für das Haushaltsjahr 2021, 

welche Haushaltsbelastungen aus der COV/D-19-Pandemie noch nicht enthält und um zwi-

schenzeitliche nicht krisenbedingte Veränderungen fortzuschreiben ist, zugrunde. 

(5) Die gemäß den Absätzen 2 bis 4 prognostizierte Haushaltsbelastung ist als außerordentlicher 

Ertrag in den Ergebnisplan aufzunehmen. Dies ist im Vorbericht zum Haushaltsplan zu erläutern. 

Die Nebenrechnung ist dem Vorbericht als Anlage beizufügen. 
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Gegenüber der mit der Aufstellung der Haushaltsatzung für das Jahr 2020 prognostizierten mit-

telfristigen Ergebnis- und Finanzplanung für das Jahr 2021 ergeben sich gem. § 4 Abs. 5 NKF-

CIG NRW folgende Haushaltsbelastungen aus der COVID-19-Pandemie: 

 

 
 

Neben der Haushaltsaufstellung unter „Corona-Bedingungen“ erfordern die bereits langandau-

ernden strategischen Defizite der städtischen Haushalte massive Gegensteuerungsmaßnahmen. 

Allein die aufgelaufenen Jahresfehlbeträge in der Zeit von 2009 bis 2018 in Höhe von  

rd.50 Mio. € und die damit korrespondierenden Liquiditätskredite zum 31.12.2018 in Höhe von  

rd. 49,5 Mio. € verdeutlichen die Situation auf eindrückliche Weise.  

Dies insbesondere auch vor dem Hintergrund der zukünftigen pflichtigen Investitionen. Diese In-

vestitionen werden nach Fertigstellung neben entsprechenden Bewirtschaftungs- und Unterhal-

Bezeichnung Ansatz im HH20 Ansatz 2021 AO-Ertrag 
Gewerbesteuer 16.800.000 € 12.500.000 € 4.300.000 € 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 25.497.710 € 22.833.000 € 2.664.710 € 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 3.048.085 € 3.000.000 € 48.085 € 
Wettbürosteuer 35.385 € 25.000 € 10.385 € 
Kompensation Fam.leistungsausgleich 2.377.048 € 1.893.000 € 484.048 € 
Standesamtsgebühren 76.760 € 65.000 € 11.760 € 
Eintrittsgelder (Naturfreibad) 151.500 € 100.000 € 51.500 € 
Parkgebühren 404.000 € 200.000 € 142.800 € 
Entgelte f. städt. Kulturveranstaltungen 25.250 € 12.000 € 13.250 € 
Schutzmaterialien 80.000 € 80.000 € 
Haushaltsplanentwurf 2021 48.415.738 € 40.708.000 € 7.806.538 € 

neue AO-Erträge aus der Änderungsliste gemäß Vorlage 163.4/2021 
Hälfte Elternbeiträge Kita's für Jan. 2021 65.111 € 65.111 € 
Hälfte ElternbeiträgeOgata's für Jan. 2021 29.318 € 29.318 € 
Zuschuss Fischer's Fritzchen 9.000 € 9.000 € 
zusätzliche Schutzmaterialien, Anti-Gen Tests, 
Schnelltests Kitas + Schulen u.a.

281.000 € 281.000 € 

zusätzliche Reinigung Unterkünfte 100.000 € 100.000 € 
zusätzliche IT-Aufwendungen 109.000 € 109.000 € 
Einmalzahlung an alle Hilfeempfänger 35.100 € 35.100 € 
Personalkosten 2 zusätzl. Stellen Ordnungsbehörde 0 € 98.000 € 
Reduzierung Sondennutzungsgebühr 
Außengastronomie u.a. 

150.000 € 50.000 € 

Coronaausbruch Unterkunft Seibelstraße 0 € 25.000 € 
Summe Corona-Finanzschäden
A.O-Ertrag 41.486.529 € 8.608.067 € 

Außerordentlicher Ertrag 2021 
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tungsaufwendungen mit Abschreibungen und Zinsbelastungen zukünftige Ergebnishaushalte 

zusätzlich belasten. 

Mit dem Ergebnis der verbindlichen Elternbefragung zur Errichtung einer Gesamtschule und dem 

entsprechenden Ratsbeschluss vom 17.11.2020 wurden eine Stellungnahme der Verwaltung und 

auch ein Votum der Kommunalaufsicht zur Finanzkraft der Stadt Mettmann abgegeben. Darin 

wird bereits auf erforderliche Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen hingewiesen. 

Zu beachten ist dabei, dass Gegensteuerungsmaßnahmen auch unabhängig von der Errichtung 

einer Gesamtschule einzuleiten sind, um strukturellen Defiziten nachhaltig zu begegnen. 

Eine erste Kalkulation der zukünftig erforderlichen Investitionen zur Erfüllung der pflichtigen Auf-

gaben verlangt ein geschätztes Investitionsvolumen inklusive der Errichtung einer Gesamtschule 

in den nächsten Jahren von rd. 127 Mio. €, das in seiner Ergebnisbelastung für Abschreibungen 

und Kreditzinsen bei geschätzten 4,4 Mio. € liegen wird. 

Die Verwaltung hatte mit dem Haushaltsplanentwurf 2021 den Vorschlag unterbreitet, zur kurz-

fristigen Haushaltsentlastung die Grundsteuer B um 300 v.H. zu erhöhen. Als Resultat der darauf 

folgenden intensiven Diskussion um alternative Konsolidierungsmöglichkeiten wurde mit der 

Ratssitzung vom 14.04.2021 folgender Ratsbeschluss gefasst: 

Die Grundsteuer B wird für das Haushaltsjahr 2021 um 195 v.H. von 480 v.H. auf 675 v.H. er-

höht. 

Für die mittelfristige Finanzplanung ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt die Anhebung der Grund-

steuer B-Hebesätze für 2022 auf 700 v.H. und für 2023 auf 730 v.H. vorgesehen. 

 

Trotz Erhöhung der Grundsteuer B um 195 v.H. auf 675 v.H. mit einer Ergebnisverbesserung um 

rd. 3,3 Mio. € und der Isolation der kalkulierten corona-bedingten Finanzschäden mit dem Aus-

weis als außerordentlicher Ertrag in Höhe von rd. 8,6 Mio. € wird ein Jahresfehlbetrag in Höhe 

von 5.299.542 € ausgewiesen, der aller Voraussicht nach die Allgemeine Rücklage in voller Höhe 

weiter verringert.  

Es handelt sich damit um einen nicht ausgeglichenen Haushaltsplan, der der Genehmigung der 

Kommunalaufsicht bedarf, jedoch nicht mit der Auflage eines Haushaltssicherungskonzeptes. 

 

Im Rahmen der Konsolidierungsvorschläge wurde durch den Rat u.a. beschlossen, ab dem 

01.07.2021 keine Veranstaltungen mehr in der Stadthalle durchzuführen. Dieser Beschluss hat 

Auswirkungen auf die Kennzahlen der Produkte 04.04.01 – kulturelle Veranstaltungen – sowie 

15.15.02 – Vermietung und Vermarktung der Stadthalle - . Diese wurden aufgrund noch nicht 

eindeutig feststehender Datengrundlagen im Haushalt nicht angepasst. 
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Deshalb müssen mit dem Jahr 2021 beginnend weitere Maßnahmen ergriffen werden, um ein 

drohendes Haushaltssicherungskonzept zu vermeiden und kurz- bis mittelfristig einen  

Haushaltsausgleich darstellen zu können. Nur mit ausgeglichenen Jahresergebnissen ist es 

grundsätzlich möglich, Liquiditätskredite zurückzuführen. 

So ist ein Prozess zur strategischen Haushaltskonsolidierung mit Begleitung eines Beratungsun-

ternehmens neben der laufenden Organisationsuntersuchung für die Kernverwaltung und der 

Organisationsuntersuchung für den Baubetriebshof vorgesehen und die Möglichkeiten zur Inter-

kommunalen Zusammenarbeit werden mit dem Ziel intensiviert, mittel- bis langfristig weiteres 

Konsolidierungspotenzial zu lokalisieren und zu realisieren. 

 

Die Hebesätze für 2021 lauten  

 Grundsteuer A  230 v.H.  fiktiv: 223 v.H. 
 Grundsteuer B  675 v.H.  fiktiv: 443 v.H. 
 Gewerbesteuer 435 v.H.  fiktiv: 418 v.H. 
 

Die Entwicklung der Hebesätze im Zeitablauf gestaltet sich wie folgt: 

 

Der Gewerbesteuerhebesatz der Kreisstadt Mettmann wurde  

   2014  von  403 v. H.   auf 420 v.H. und 

   2015  von 420 v.H.  auf 435 v.H. erhöht. 

Seit 2015 erfolgte bis 2020 keine Erhöhung des Gewerbesteuerhebesatzes. 

 

Der Hebesatz der Grundsteuer B der Kreisstadt Mettmann wurde 

   2014  von 415 v.H.  auf 435 v.H. und 

   2015  von 435 v.H.  auf 450 v.H. und 

   2017  von 450 v.H.  auf 480 v.H. und werden 

   2021  von  480 v.H.  auf 675 v.H. erhöht. 

 

Seit 2017 erfolgte bis 2020 keine Erhöhung des Hebesatzes für die Grundsteuer B. 

 

Aufgrund der Abbildung der corona-bedingten Finanzschäden ist eine direkte Vergleichbarkeit 

der Planwerte gegenüber dem Vorjahreswert kaum darstellbar, da sowohl Mindererträge als 

auch Mehraufwendungen in der Position Außerordentliche Erträge als Planwert 2021 erfasst 

werden, um auf diese Weise gemäß dem NKF-CIG NRW die Schäden zu neutralisieren. 
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Die geplanten Erträge liegen inklusive des erwarteten Außerordentlichen Ertrages mit  

8,6 Mio. € bei 122.214.187 €. 

Demgegenüber stehen geplante Aufwendungen in einer Höhe von 127.513.729 €. 

Daraus ergibt sich ein geplanter Jahresfehlbetrag von 5.299.542 €. 

 

Die Auszahlungen für Investitionen werden 2021 mit 19,9 Mio. € ausgewiesen. 

Zur Finanzierung der Investitionen gemäß Finanzplan ist unter Berücksichtigung der Einzahlun-

gen aus Investitionstätigkeit eine Kreditaufnahme von rd. 12,2 Mio. € geplant. 

 

Aufgrund des geplanten negativen Jahresergebnisses 2021 (rd. 5,3 Mio. €) und der darin enthal-

tenen nicht zahlungswirksamen Erträge zur Isolierung der Corona-Finanzschäden in Höhe von 

rd. 8,6 Mio. € mit einem negativen Saldo der Liquidität aus dem konsumtiven Geschäft in Höhe 

von rd. 7,8 Mio. € und erforderlicher Tilgungsleistungen ergibt sich ein Mehrbedarf an liquiden 

Mitteln in Höhe von rd. 13,8 Mio. €, die zu einem voraussichtlichen Bestand an Liquiditätskrediten 

zum 31.12.2021 in Höhe von rd. 69 Mio. € führen werden. 

 

Markante Entwicklungen, die sich neben den corona-bedingten Finanzschäden gegenüber der 

Planung 2020 für das Jahr 2021 ergeben, sind im Wesentlichen 

 

 
 

Gem. aktuellem Finanzbericht (11.2021) ergibt sich unter Berücksichtigung der Corona-Finanzschäden 

eine Ergebnisverschlechterung von ca. 300.000 €. 

  

ERTRÄGE Mio. €
Mehrerträge Grundsteuer B 3,4 
Mindererträge Schlüsselzuweisungen -1,3 
Summe Erträge 2,1 
AUFWENDUNGEN 
Personalaufwendungen 1,5 
Sach- und Dienstleistungen 3,5 
Kreisumlage 0,3 
Teilkreisumlagen 
Förderschulen, Förderzentren, 
Kindergärten) 0,2 
Summe Aufwendungen 5,5 
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Haushaltsjahr 2022 

Basis für die Ermittlung der Planwerte des Haushaltsjahres 2022 sind neben der Berücksichti-

gung der individuellen Bedingungen der Kreisstadt Mettmann die Orientierungsdaten 2022 – 

2025 für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Gemeinden und Gemeindeverbände 

des Landes Nordrhein-Westfalen gemäß Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 

Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 17. August 2021 sowie dem Ge-

meindefinanzierungsgesetz 2022 (Dezember 2021). 

Aufgrund des aktuellen Tarifvertrages sind für 2022 Tarif- und Besoldungserhöhungen für Be-

amte von 1,8 % und tariflich Beschäftigte 1,8 % ab April 2022 berücksichtigt. In den Folgejahren 

wurde eine jährliche Erhöhung von 2 % berücksichtigt. 

 

Aufgrund des Gesetzes zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie folgenden Belastungen 

in den kommunalen Haushalten und zur Sicherung der kommunalen Handlungsfähigkeit (NKF- 

CIG) sind Mindererträge und Mehraufwendungen, die im direkten Zusammenhang mit der 

Coronapandemie stehen, zu isolieren. Dem entgegen sind Minderaufwendungen, die im engen 

Sachzusammenhang zu einem entstandenen Schaden stehen (z.B. Gewerbesteuererträge vs. 

Minderung des Aufwandes für die Gewerbesteuerumlage, welche sich aus der Höhe der Gewer-

besteuer ergibt) vom entstandenen Schaden abzuziehen. Der sog. Schaden entsteht aufgrund 

des Abgleichs der Finanz- und Ergebnisplanung der Haushaltsplanung 2020 (vor Corona) zu den 

aktuellen Hochrechnungen und Ermittlungen der Planwerte für 2022ff. (mit Corona). 

 

Es liegt ein Gesetzesentwurf vor, wonach die Corona-Isolation auch für die Haushaltssatzung 

2022 und für die mittelfristige Finanzplanung anzuwenden ist.  

Demnach hat die Stadt Mettmann wie auch in 2021 eine Isolation auch für die mittelfristige Fi-

nanzplanung (2023 bis 2025) angewendet.  

Diese können im Sinne des NKF-CIG beginnend mit der Haushaltssatzung 2025 linear auf bis zu 

50 Jahre abgeschrieben werden. Die Stadt Mettmann hat bislang noch keine Abschreibung der 

coronabedingten Schäden in der mittelfristigen Finanzplanung für 2025 berücksichtigt, da bis-

lang kaum abzusehen ist, wie hoch die Schäden tatsächlich bis dahin sein werden und die Ab-

schreibungsdauer noch nicht festgelegt worden ist. 

Da die mittelfristige Finanzplanung des Haushaltsplanes 2020 mit dem Jahr 2023 endet, war es 

erforderlich, die Basiswerte (Ansatz vor der pandemischen Lage) für die Jahre 2024 und 2025 zu 

ermitteln.  

Hilfsweise wurden dafür die gleichen Orientierungsdaten wie in 2023 für 2024 und 2025 ange-

wendet. 
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Außerordentlicher Ertrag 2022 
        
Bezeichnung Ans. 2022 im HH 2020 Ansatz 2022 AO-Ertrag 2022 
Gewerbesteuer 17.100.000 € 13.500.000 € 3.600.000 € 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 26.874.586 € 23998.000 € 2.876.586 € 
Wettbürosteuer 35.770 € 17.500 € 18.270 € 
Kompensation Familienleistungsausgleich 2.443.605 € 2.383.000 € 60.605 € 
Eintrittsgelder (Naturfreibad) 153.500 € 100.000 € 53.500 € 
Schutzmaterialien    190.000 € 190.000 € 
zus. Reinigung Schulen   50.000 € 50.000 € 
befristete Stellen Ordnungsamt Corona   13.400 € 13.400 € 
Marktstandgebühren   6.800 € 6.800 € 
Unterstützung O-behörde Corona durch 
Land 0 € 97.275 € -97.275 € 
Sondernutzungsgebühren  200.000 € 25.000 € 
Haushaltsplanentwurf 2022 46.607.461 € 40.555.975 € 6.796.886 € 

 

Die Hebesätze für 2022 lauten  

 Grundsteuer A  290 v.H.  fiktiv: 247 v.H. 
 Grundsteuer B  675 v.H.  fiktiv: 479 v.H. 
 Gewerbesteuer 435 v.H.  fiktiv: 414 v.H. 
 

Die Entwicklung der Hebesätze im Zeitablauf gestaltet sich wie folgt: 

 

Der Gewerbesteuerhebesatz der Kreisstadt Mettmann wurde  

   2014  von  403 v. H.   auf 420 v.H. und 

   2015  von 420 v.H.  auf 435 v.H. erhöht. 

Seit 2015 erfolgte bis 2021 keine Erhöhung des Gewerbesteuerhebesatzes. 

 

Der Hebesatz der Grundsteuer B der Kreisstadt Mettmann wurde 

   2014  von 415 v.H.  auf 435 v.H. und 

   2015  von 435 v.H.  auf 450 v.H. und 

   2017  von 450 v.H.  auf 480 v.H. und    

2021  von  480 v.H.  auf 675 v.H. erhöht.  
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Die geplanten Erträge liegen inklusive des erwarteten Außerordentlichen Ertrages mit rd.  

6,8 Mio. € bei 130.406.712 €. 

Demgegenüber stehen geplante Aufwendungen in Höhe von 133.609.660 €. 

Daraus ergibt sich ein geplanter Jahresfehlbetrag in Höhe von 3.202.948 € 

 

Die Auszahlungen für Investitionen werden 2022 mit rd. 28,2 Mio. € ausgewiesen. Zur Finanzie-

rung der Investitionen gemäß Finanzplan ist unter Berücksichtigung der Einzahlung aus Investiti-

onstätigkeit eine Kreditaufnahme von rd. 23,3 Mio. € geplant. 

Aufgrund des geplanten Jahresfehlbetrages und der Ausweisung der liquiditätsbelastenden 

Corona-bedingten Finanzschäden mit einem negativen Saldo aus Liquidität sowie erforderlicher 

Tilgungsleistungen ergibt sich ein Mehrbedarf an liquiden Mitteln in Höhe von rd. 11,0 Mio. €, die 

zu einem voraussichtlichen Bestand an Liquiditätskrediten zum 31.12.2022 von rd. 66,6 Mio. € 

führen werden. 

 

Im Zuge der Einbringung des Haushaltsplanes 2021 wurden intensive Diskussionen hinsichtlich 

möglicher Konsolidierungsmaßnahmen gestartet. Mit der Beschlussfassung des Haushaltsplanes 

2021 hat der Rat der Kreisstadt Mettmann ein Projekt zur strategischen und nachhaltigen Haus-

haltskonsolidierung unter externer Begleitung beschlossen. 

Zielsetzung des Projektes der strategischen Haushaltskonsolidierung ist insbesondere 

 die Aufstellung eines ausgeglichenen Haushaltes zum frühestmöglichen Zeitpunkt und 

 die Erstellung eines Schuldentilgungsplanes zum gezielten Schuldenabbau nach Erreichen 

der dafür notwendigen Rahmenbedingungen. 

Weiterhin ist mit dem Projekt die Erfüllung von vorliegenden Prüfaufträgen, wie z.B. die Reduzie-

rung von baulichen Investitionssummen durch alternative Baumethoden verbunden. 

Ergebnisse aus dem Projekt zur strategischen und nachhaltigen Haushaltskonsolidierung wer-

den im Februar 2022 erwartet. Darauf folgend steht die Umsetzung notwendiger Konsolidie-

rungsvorschläge.  

 

Unabhängig von den zu erwartenden Umsetzungsempfehlungen aus dem Projekt hat die Ver-

waltung mit der Aufstellung des Haushaltsplanentwurfes bereits vorab Anstrengungen zur 

Aufwandsreduzierung unternommen.  

Die im Stellenplan ausgewiesenen, unbesetzten Stellen wurden hinsichtlich der tatsächlichen 

Besetzung individualisiert betrachtet und einer kritischen Würdigung unterzogen. So konnte er-

reicht werden, dass die Personalaufwendungen 2022 gegenüber Plan 2021 um rd. 595 T€ inkl. 

der Tarifsteigerungen gestiegen sind. 
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Die geplanten Sach- und Dienstleistungen liegen mit einem Betrag von rd. 19,4 Mio. €  

um ca. 1,4 Mio. € höher als im Vorjahr. Dies resultiert aus Mehraufwendungen i. H. v. 3,7 Mio. € 

für die Vertriebenen aus der Ukraine. Ohne diese Mehraufwendungen hätte sich eine Reduzie-

rung von rd. 2,3 Mio. € ergeben. 

 

 

 

 

 

 

Ein weiterer positiver Effekt ergibt sich durch deutlich höhere Schlüsselzuweisungen für die 

Kreisstadt Mettmann als 2021. 

 

Ansatz 2021 Ansatz 2022 Veränderung 
 Schlüsselzuweisungen 9.557.839 € 14.196.993 € 4.639.154 € 

 

Die prognostizierten Jahresergebnisse für 2022 und Folgejahre fallen insbesondere aus diesen 

Gründen besser aus als noch in der mittelfristigen Finanzplanung 2021 für die Jahre 2022 fort-

folgende erwartet. 

Dennoch wird weiter mit negativen Jahresergebnissen gerechnet, besonders vor dem Hinter-

grund hoher pflichtiger Investitionstätigkeit. 

 

Ergebnisplan 
   Zeile 26 Ansatz  

2021 
Ansatz  
2022 

Planung  
2023 

Planung  
2024 

Planung  
2025 

= Jahreser-
gebnis (= Zei-
len 22 und 25) 

-5.299.542 -3.196.148 -5.298.168 -4.057.513 -3.032.200 

 

Unter Beachtung der Zielsetzung aus der strategischen Haushaltsplanung, möglichst frühzeitig 

ausgeglichene Ergebnishaushalte darzustellen und der Kenntnis darüber, dass in zukünftigen 

Jahren zukünftig aufgrund pflichtiger, umzusetzender Investitionen weitere Zins- und  Abschrei-

bungsbelastungen mit einer erwarteten Gesamtsumme von mindestens 4 Mio. € den städtischen 

Haushalt zusätzlich belasten werden, wurde die bereits im Haushaltsplan 2021 dargelegte er-

forderliche Erhöhung der Grundsteuer B im Haushaltsplanentwurf für 2022 auf 700 v.H. und für 

2023 auf 730 v.H. berücksichtigt.  

Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 05.04.2022 wurde dem Verwaltungsvorschlag nicht gefolgt. 

Der Hebesatz für die Grundsteuer B verbleibt damit wie für 2021 bei 675 v.H. In der mittelfristi-

Ergebnisplan  

     Zeile 13 Ansatz 2021 Ansatz 2022 Planung 2023 Planung 2024 Planung 2025 
Aufwendun-
gen für 
Sach- und 
Dienstleis-
tungen 

-18.001.578 -19.409.654 -20.313.325 -20.148.849 -20.164.605 
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gen Finanzplanung wird für 2023 unverändert gegenüber dem Haushaltsplanentwurf mit 730 

v.H. für die Grundsteuer B kalkuliert. 

Für die mittelfristige Finanzplanung 2024 und 2025 ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine wei-

tere Erhöhung der Grundsteuer B berücksichtigt. 

Mit Ratsbeschluss vom 05.04.20222 wurde weiterhin die Grundsteuer A von 230 v.H. auf  

290 v.H. angehoben. 

 

Zwischen Haushaltsplaneinbringung und Ratsbeschluss hat sich aufgrund des Ukraine-Krieges 

eine neue Flüchtlings-/Vertriebenensituation ergeben, Es besteht ein erhöhtes Risiko bei der Pla-

nung der Erträge und Aufwendungen für die Ukraine-Hilfe. 

In einem Schreiben vom Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Lan-

des NRW vom 25.03.2022 wird zu der Erstattung der Ukraine-Hilfen Stellung genommen: 

„Zum jetzigen Zeitpunkt sind Entscheidungen über Finanzausgleichsmaßnahmen des Bundes 

gegenüber den Kommunen und solche in NRW abzuwarten, die sich im Zuge der Mehrbelastun-

gen aus der Unterbringung der Kriegsflüchtlinge und anderen Aufgaben dieses Zusammen-

hangs ergeben. 

Der Austausch zwischen den staatlichen Ebenen hierzu ist noch nicht abgeschlossen.“ 

Die Stadt Mettmann hat aufgrund dessen im Haushalt 2022 die erwarteten Erträge und Auf-

wendungen für die Kriegsflüchtlinge weiterhin in gleicher Höhe (rd. 3,7 Mio. €) veranschlagt. Es 

bleibt abzuwarten, wie die Entscheidung zur Erstattung der Mehrbelastungen ausfallen wird. 

Sollte eine Erstattung über den zurzeit kalkulierten Erstattungsbetrag in Höhe von 875 € / Per-

son /Monat hinaus nicht erfolgen, besteht die Gefahr, dass sich für den Haushalt 2022 Mehrbe-

lastungen in einer Größenordnung von 1,5 Mio. € bis 2 Mio. € ergeben könnten. 

 

 

 

 

Im Folgenden werden die Haushaltsplandaten im Detail näher erläutert. 
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2.  Erträge und Aufwendungen 

 

 2.1 Erträge im Überblick 

  

 Die Erträge weisen 2022 eine Höhe von 130.406.712 € auf. 

 Die Aufteilung dieser Beträge ergibt sich aus dem nachfolgenden Schaubild: 

 

 
 

  

Steuern u.ä. 
Abgaben

41,9%

Zuwendungen und 
allg. Umlagen

24,0%

sonst. 
Transfererträge

0,2%

öffentl.-rechtl. 
Leistungserträge

19,3%

Privatrechtliche
Leistungserträge

1,0%

Kostenerstattungen
5,3%

sonst. ordentli. 
Erträge

[WERT]%
aktivierte 

Eigenleistungen
0,2%

Finanzerträge
0,7%

außerordentliche 
Erträge
5,2%

Gesamtergebnisplan 2022 
Ertragsanteile in %
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Die Entwicklung der wesentlichen Ertragsarten ergibt sich aus dem nachfolgenden Schaubild: 

Bezeichnung Ergebnisrechnung  Ergebnisplanung Ergebnisplanung 
(vorläufig) 

 2020 2021 2022 

 T € T € T € 

Steuern u. ähnliche Abgaben 
davon 

50.087 52.466 54.602 

- Grundsteuer A+B 8.206 11.545 11.565 

- Gewerbesteuer * 13.690 12.500 13.500 

- Anteil Einkommensteuer 22.244 22.833 23.998 

- Anteil Umsatzsteuer 3.097 3.000 2.679 

- Familienleistungsausgleich 2.245 1.893 2.383 

Zuwendungen u. allg. Umlagen 27.636 28.264 31.306 

davon     

- Schlüsselzuweisungen 10.909 9.557 14.197 

- Zuweisungen vom Land 10.600 15.561 13.787 

- Sonderposten aus Zuweisungen 2.909 3.076 3.186 

Sonstige Transfererträge 1.123 460 289 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 22.578 24.317 25.186 

- Sonderposten aus Beiträgen 1.315 1.325 1.267 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.145 1.141 1.262 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.979 3.380 6.863 

- Erstattungen vom Land 1.604 893 823 

- Erstattungen von Gemeinden / GV 2.547 1.524 1.788 

Sonstige ordentliche Erträge 5.040 2.668 2.901 

- Konzessionsabgaben 1.731 1.708 1.690 

Aktivierte Eigenleistungen 110 245 235 

Bestandsveränderungen 0 0 0 

Finanzerträge 882 665 966 

Außerordentliche Erträge 328 8.608 6.797 

Erträge insgesamt 113.908 122.214 130.407 

 

* Die Ansätze berücksichtigen eine Wertberichtigung von 50.000 € in 2022 und den Folgejahren. 
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 Die wesentlichen Erträge sind nachstehend erläutert:  

 

 2.1.1 Steuern und ähnliche Abgaben  

         50.087 T€ (2020), 52.466 T€ (2021), 54.602 T€ (2022) 

  

 Grundsteuer A + B  8.206 T€ (2020), 11.545 T€ (2021), 11.565 T€ (2022) 

 Der Hebesatz für die Grundsteuer B wurde in 2021 um 195 v.H. auf 675 v.H. erhöht. Im Haus-

haltsjahr 2022 verbleibt der Hebesatz der Grundsteuer B auf diesem Stand. Der Hebesatz für die 

Grundsteuer A wird auf 290 v.H. erhöht.  

Die Hebesätze betragen: 

Grundsteuer A: 290 v.H., Grundsteuer B: 675 v.H. 

 

 Gewerbesteuer      13.690 T€ (2020), 12.500 T€ (2021), 13.500 T€ (2022) 

 Bei einem gegenüber 2021 unverändertem Gewerbesteuerhebesatz von 435% erhöhen sich 

corona-bedingt die erwarteten Erträge lediglich um 1.000 T€ auf 13.500 T€. 

Der Gewerbesteuerhebesatz ist seit der Anhebung in 2015 von 420% auf 435% unverändert ge-

blieben. 

 

 Anteil an der  

Einkommensteuer  22.244 T€ (2020), 22.833 T€ (2021), 23.998 T€ (2022) 

 Nach den Orientierungsdaten ist für 2022 ein Steueraufkommen an der Einkommensteuer von 

23.998 T€ zu erwarten. 

  

Anteil an der  

Umsatzsteuer  3.097 T€ (2020), 3.000 T€ (2021), 2.679 T€ (2022) 

 Die Kommunen erhalten eine Beteiligung an der Umsatzsteuer von 2,2 %. Auf Mettmann entfällt 

für 2022 voraussichtlich ein Betrag von rd. 2,7 Mio. €, der um rd. 300 T€ geringer als im Vorjahr 

ausfällt. 

 

 Kompensation  

Familienleistungsausgleich   2.245 T€ (2020), 1.893 T€ (2021), 2.383 T€ (2022) 

 Als Kompensationszahlung für die Umstellung des Familienleistungsausgleichs wird 2022 ein 

Betrag von 2,383 Mio. € erwartet, der um rd. 490 T€ höher ausfällt als für 2021. 

  



20 

 2.1.2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen        

           27.636 T€ (2020), 28.264 T€ (2021), 31.306 T€ (2022) 

  

 Schlüsselzuweisungen           

10.909 T€ (2020), 9.557 T€ (2021), 14.197 T€ (2022) 

 Für 2022 gewährt das Land voraussichtlich eine Schlüsselzuweisung von rund 14,197 Mio. €, die 

damit um rund 4,64 Mio. € höher liegt als im Vorjahr.  

 

 Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 

10.600 T€ (2020), 15.561 T€ (2021), 13.787 T€ (2022) 

 Für 2022 werden im Wesentlichen folgende Landeszuschüsse erwartet: 

 OGATA (1.418.484 €), Betriebskosten Kindertageseinrichtungen (8.125.425 €), Schul- und Bil-

dungspauschale (1.179.829 €). 

 In dieser Position werden aufgrund eines Sachkontenwechsels seitens des Landes ab 2021 auch 

die Erstattungen vom Land für FlüAG-Leistungen abgebildet (732.000 €). Des Weiteren waren 

hier in 2021 die Landeszuschüsse Digitalpakt (1.223.602 €) veranschlagt. Darin liegt eine we-

sentliche Begründung für die Gesamtreduzierung der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

gegenüber dem Vorjahr. 

 

 Sonderposten aus Zuwendungen  

2.909 T€ (2020), 3.076 T€ (2021), 3.186 T€ (2022) 

 Den Sonderposten kommt auf der Finanzierungsseite der Bilanz die Funktion zu, erhaltene inves-

titionsbezogene Zuwendungen und erhobene Beiträge für durchgeführte Investitionsmaßnahmen 

bilanziell abzubilden. Die Sonderposten sind entsprechend der geplanten Nutzungsdauer für den 

angeschafften oder hergestellten Vermögensgegenstand ertragswirksam aufzulösen und min-

dern insoweit die Belastungen durch die bilanziellen Abschreibungen.  

 

 

 2.1.3 Sonstige Transfererträge  

1.123 T€ (2020), 460 T€ (2021), 289 T€ (2022) 

 Bei den sonstigen Transfererträgen handelt es sich um den Ersatz von sozialen Leistungen au-

ßerhalb von Einrichtungen. Des Weiteren sind 2021 letztmalig die Mittel aus dem Einheitslasten-

abrechnungsgesetz mit rd. 190 T€ veranschlagt. 
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 2.1.4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte   

22.578 T€ (2020), 24.317 T€ (2021), 25.186 T€ (2022) 

 Zu den öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten zählen Verwaltungsgebühren und Benutzungs-

gebühren sowie Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge.  

 Die Verwaltungsgebühren weisen 2022 eine Höhe von 796.250 € auf. Diese fallen im Wesentli-

chen für folgende Aufgaben an: 

 Ordnungsbehörde (29.000 €), Standesamt (65.000 €), Bürgerbüro (295.000 €), Bauaufsicht 

(220.000 €) sowie Straßenverkehrsbehörde (175.000 €). 

 

 Die Benutzungsgebühren erreichen 2022 eine Höhe von rd. 22,6 Mio. €. 

  Die Gebühren für Krankentransporte steigen um rd. 605 T€ auf rd. 3,28 Mio. €, die Straßenreini-

gungsgebühren sinken um rd. 58 T€ auf rd. 912 T€, die Müllabfuhrgebühren bleiben unverändert 

bei rd. 4,4 Mio. €. Die Marktstandgebühren sinken leicht um 7 T€ auf 43 T€ und die Friedhofsge-

bühren steigen um 20 T€ auf 503 T€. 

2022 ergibt sich für Erträge aus der Auflösung von Sonderposten ein Betrag von 1.791.291 €.  

 

 

 2.1.5 Privatrechtliche Leistungsentgelte   

           1.145 T€ (2020), 1.141 T€ (2021), 1.262 T€ (2022) 

 

 Die privatrechtlichen Leistungsentgelte 2022 setzen sich zusammen aus Mieten und Pachten 

(582.800 €), Erträgen aus Verkäufen (331.530 €) sowie sonstigen privatrechtlichen Leistungs-

entgelten (347.301 €), wozu insbesondere die Entgelte für Verpflegungskosten in Kindertages-

einrichtungen zählen. 

 

 

 2.1.6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen   

          4.979 T€ (2020), 3.380 T€ (2021), 6.863 T€ (2022) 

  

Erstattungen vom Land  

1.604 T€ (2020), 893 T€ (2021), 4.523 T€ (2022) 

 In dieser Position erfolgte seitens des Landes ein Sachkontenwechsel bei den Erstattungen 

vom Land für FlüAG-Leistungen. Dieser Sachverhalt wurde ab 2021 in der Zeile 2 des Er-

gebnisplanes –Zuwendungen und allgemeine Umlagen– abgebildet. 
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Bei den Kostenerstattungen und Kostenumlagen verbleiben an dieser Stelle insbesondere die 

Erstattungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz in Höhe von 763.000 €.  

 Die Erhöhung um rd. 3,7 Mio. € ist mit den zu erwartenden Erstattungen vom Land für die Ukrai-

ne-Hilfe begründet. 

 

 Erstattungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden 

2.547 T€ (2020), 1.524 T€ (2021), 1.788 T€ (2022) 

 Zu den Erstattungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden zählen 2022 im Wesentlichen: 

 Erstattung Straßenreinigung Wülfrath (65.000 €), Kostenerstattung Erich-Kästner-Schule durch 

den Kreis (397.000 €), Kostenerstattung Notarzteinsatzfahrzeug (475.500 €), Erstattungen von 

Jugendämtern (582.000 €) sowie Erstattungen für die Schulsozialarbeit (97.000 €). 

Des Weiteren waren hier bei den Kostenerstattungen und Kostenumlagen bis 2021 die Erstat-

tungen von verbundenen Unternehmen (Stadtwerke – Gewinnausschüttung) veranschlagt, die 

nunmehr aufgrund einer Sachkontenumstellung in Zeile 19 - Finanzerträge – abgebildet werden. 

 

 2.1.7 Sonstige ordentliche Erträge    

       5.040 T€ (2020), 2.668 T€ (2021), 2.901 T€ (2022) 

 An dieser Stelle werden auch Erträge abgebildet, die sich im Zuge der Jahresabschlussarbeiten 

ergeben, wie z.B. Auflösung von Wertberichtigungen, Rückstellungen, nicht planbar sind.  

 

 Konzessionsabgaben 

1.731 T€ (2020), 1.708 T€ (2021), 1.664 T€ (2022) 

 

 Für die Konzessionserträge aus der Stromversorgung werden 2022 insgesamt 1.050.000 €, aus 

der Wasserversorgung 524.000 € und der Gasversorgung 90.000 € erwartet.  

  

 

 

 2.1.8 Aktivierte Eigenleistungen  

         110 T€ (2020), 245 T€ (2021), 235 T€ (2022) 

  

 Aktivierte Eigenleistungen stehen Aufwendungen gegenüber, die zur Erstellung von Anlagever-

mögen eingesetzt werden. Einzubeziehen sind Aufwendungen, die Herstellungskosten darstellen,  

z. B. Personalaufwand für errichtete Gebäude. 
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 2.1.9 Bestandsveränderungen    

       0 T€ (2020), 0 T€ (2021), 0 T€ (2022) 

 

 Es wird kein Ansatz gebildet. 

 

 
 2.1.10 Finanzerträge 

         882 T€ (2020), 665 T€ (2021), 966 T€ (2022) 

 

 Die Finanzerträge setzen sich 2022 vornehmlich aus Zinsen für Erstattungen von verbundenen 

Unternehmen (Stadtwerke – inneres Darlehen) (200.000 €), Zinsen für Steuernachzahlungen 

(150.000 €) und der Beteiligung am Überschuss der Kreissparkasse (180.000 €) zusammen. Des 

Weiteren werden hier ab 2022 aufgrund einer Sachkontenumstellung (vorher Zeile 6 - Kostener-

stattungen und Kostenumlagen -) die Erstattungen von verbundenen Unternehmen (Stadtwerke 

– Gewinnausschüttung (rd. 400.000 €)) veranschlagt. 

 

 

 2.1.11 Außerordentliche Erträge  

           328 T€ (2020), 8.608 T€ (2021), 6.797 T€ (2022) 

  

In dieser Position wurden ab 2021 erstmals die gemäß NKF-CIG NRW zu isolierenden 

corona-bedingten Finanzschäden dargestellt, die für das Haushaltsjahr erwartet werden. 

Die corona-bedingten Finanzschäden werden in der Bilanz als Bilanzposition „Bilanzie-

rungshilfe“ ausgewiesen und ab 2025 bis zu 50 Jahre linear abgeschrieben (siehe Übersicht 

weiter oben). 
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2.1.12 Entwicklung der Gewerbesteuer und des Anteils an der 

         Einkommensteuer von 2012 - 2022 

 
Angaben in Mio. EUR 

 

 
 
 

  2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 
Gewerbesteuer    10,7 11,4 12 16,4 14,5 16 16,1 17,6 13,7 12,5 13,5 
Anteil Einkommensteuer 18,1 18,9 20,0 20,4 21,1 22,3 23,7 23,6 22,2 22,8 24,0 

 

 2012 - 2018 = Rechnungsergebnis 
2019 - 2020 = vorläufiges Rechnungsergebnis 
2021 - 2022 = Haushaltsansatz 
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2.2 Aufwendungen im Überblick 

 

 Die Aufwendungen weisen 2022 eine Höhe von 133.609.660 € auf. 

 Die Aufteilung des Betrages ergibt sich aus dem nachfolgenden Schaubild: 

 

 

 

 
 

 

 

  

Personalauf-
wendungen

29,1 %

Versorgungs-
aufwendungen

1,8 %

Aufwendungen f. 
Sach- und 

Dienstleistungen
14,5 %

Bilanzielle 
Abschreibungen

8,2 %

Transferauf-
wendungen

41,3 %

sonst. ordentliche 
Aufwendungen

3,9%

Zinsen und sonst. 
Finanzaufwen-

dungen
1,2%

Gesamtergebnisplan 2022 
Aufwandsanteile in %



26 

Die Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ergeben sich aus der nachfolgenden Übersicht: 

Bezeichnung 
Ergebnisrechnung 

Ergebnisplanung Ergebnisplanung 
(vorläufig) 

 
2020 2021 2022 

T€ T€ T€ 

Personalaufwendungen 35.647 37.803 38.872 

Versorgungsaufwendungen 3.362 2.049 2.396 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  12.597 18.002 19.410 

davon 

- Bauliche Unterhaltung 
      (Sammelnachweis) 1.434 1.831 1.800 

- Unterhaltung und Bewirt-
schaftung der Grundstücke 
und bauliche Anlagen 

3.389 4.154 4.113 

Bilanzielle Abschreibungen 10.581 10.843 10.978 

Transferaufwendungen 
49.459 52.390 55.178 

davon 

- Zuschüsse (außer Land  
und Gemeindeverbände) 11.772 13.060 13.820 

- Hilfen zur Erziehung 6.275 6.002 7.389 

- Zuschüsse für Kinder- 
gärten 8.981 9.678 10.207 

- Gewerbesteuerumlage 949 1.006 1.087 

- allgemeine Umlagen 20.308 20.862 20.938 

- Kreisumlage 17.172 17.455 17.549 

- Teilkreisumlage  
Förderschulen 460 484 444 

- Teilkreisumlage 
Förderzentren 548 578 585 

- Teilkreisumlage 
Kindergärten 133 241 293 

Soziale Leistungen an    

- natürliche Personen außer-
halb von Einrichtungen 

3.983 4.601 5.293 

- sonstige soziale Leistungen 2.124 2.515 2.430 

Sonstige ordentliche Aufwen-
dungen 3.781 4.708 5.213 
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Zinsen u. sonst. Finanzaufwen-
dungen 1.848 1.719 1.562 

Außerordentliche Aufwendun-
gen 2.259 0 0 

Aufwendungen insgesamt 119.534 127.513 133.610 
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2.2.1 Personalaufwendungen     

          35.647 T€ (2020), 37.803 T€ (2021), 38.872 T€ (2022) 

 

Personalaufwendungen im Sammelnachweis 1   

35.549 T€ (2020), 37.704T€ (2021), 38.769 T€ (2022) 

 

Die Personalaufwendungen 2022 im Sammelnachweis 1 umfassen: 

  

       

  

               

  

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Ansatz sind für 2022 Tarif- und Besoldungserhöhungen für Beamte von 1,8 % und tariflich 

Beschäftigte 1,8 % ab April 2022 berücksichtigt. In den Folgejahren wurde eine jährliche Erhö-

hung von 2% berücksichtigt. 

Weiterhin zeigen einerseits die 2021 neu eingerichteten Stellen, insbesondere resultierend aus 

dem Kita-Bereich, nunmehr ihre volle Aufwandswirksamkeit sowie die neu in 2022 einzurichten-

den Stellen entsprechend anteilig. 

 

  

 2022 

 Dienstbezüge der Beamten 5.218.003 € 

 Vergütungen für tariflich Beschäftigte 23.582.341 € 

 Zusatzversorgung tariflich Beschäftigte 1.858.968 € 

 Sozialversicherung tariflich Beschäftigte 5.040.943 € 

 Gesetzliche Unfallversicherung tariflich Beschäftigte  127.901 € 

 Beihilfen und Unterstützungen 407.805 € 

 Leistungsentgelte Beamte 78.546 € 

 Leistungsentgelte tariflich Beschäftigte 342.914 € 

 Pensionsrückstellungen Beamte 1.922.643 € 

 Beihilferückstellungen Beamte 489.066 € 

 Konsolidierung Personalausgaben 

 

-300.000 € 

Gesamtsumme 38.769.130 € 
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 2.2.2 Versorgungsaufwendungen     

          3.362 € (2020), 2.049 T€ (2021), 2.396 T€ (2022) 

 

Die Versorgungsaufwendungen 2022 teilen sich wie folgt auf: 

 

 Versorgungsaufwendungen für Pensionäre 2.003.100 € 

 Beihilfeaufwendungen für Pensionäre 392.963 € 

 Gesamtsumme 2.396.063 € 

  

       

 

 2.2.3 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen   

            12.597 T€ (2020), 18.002 T€ (2021), 19.410 T€ (2022) 

 

 Bauliche Unterhaltung (Sammelnachweis 3) 

1.434 T€ (2020), 1.831 T€ (2021), 1.800 T€ (2022) 

 Für die Unterhaltung der Gebäude ist für 2022 ein Betrag von rund 1,49 Mio. € vorgesehen. Ge-

genüber 2021 ergibt sich keine Veränderung. 

  

Unterhaltung und Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 

 3.389 T€ (2020), 4.154 T€ (2021), 4.113 T€ (2022) 

 Zu den Bewirtschaftungskosten für die städtischen Einrichtungen zählen in 2022 insbesondere 

Kosten der Glas- und Gebäudereinigung (1.103.300 €), Stromkosten (623.400 €), Wassergeld 

(135.960 €), Heizungskosten (1.129.740 €) sowie Kosten der Gebäudeversicherung (224.780 €). 

In 2022 wird die Straßen- und Wegeunterhaltung mit 210.000 € dotiert. 

  



30 

 

 Des Weiteren ergeben sich folgende wesentliche Veränderungen: 

 

 
 

 

 2.2.4 Bilanzielle Abschreibungen     

          10.581 T€ (2020), 10.843 T€ (2021), 10.978 T€ (2022) 

 

 Die im Haushaltsjahr 2022 zu berücksichtigenden Vermögensabschreibungen betragen rund  

11 Mio. €.  

 

 Die Abschreibungswerte sind unter Berücksichtigung der voraussichtlichen Nutzungsdauern be-

rechnet worden. Die Haushaltsbelastung durch die Abschreibungen wird gemindert um Erträge 

aus der Auflösung von Sonderposten. Diese betragen 2022 rund 3,2 Mio. €. 

 

  

Ansatz 2021 Ansatz 2022 Veränderung
Dienstleistungen für die Grünflächenunterhaltung 207.000 € 305.000 € 98.000 €

Betrieb und Support Rechenzentrum (Digitalisierung) 182.000 € 75.000 € -107.000 €

Leitbildprozess 0 € 50.000 € 50.000 €
Kosten Bürgerentscheid 60.000 € 0 € -60.000 €

Kosten der Lichtzeichenanlagen 100.000 € 140.000 € 40.000 €
Abfallbeseitigungsgebühr 2.027.000 € 1.960.000 € -67.000 €
Fortschreibung Generalentwässerungsplan 150.000 € 0 € -150.000 €
Kosten überörtliche Prüfung 85.000 € 0 € -85.000 €
Ergänzung neue Medien (bis 800 € netto) (Digitalpakt) 1.443.827 € 184.500 € -1.259.327 €

Baumpflegearbeiten 175.000 € 150.000 € -25.000 €
Straßen- und Wegeunterhaltung 350.000 € 210.000 € -140.000 €

Bauliche Unterhaltung (Sammelnachweis 3) 1.830.800 € 1.799.690 € -31.110 €

Beratungskosten Haushaltskonsolidierung 50.000 € 0 € -50.000 €
Beschaffung bis 800 € (netto) Hardware 82.500 € 30.000 € -52.500 €
Aufwendungen für Corona (Desinfektionsmittel u.a.) 361.000 € 190.000 € -171.000 €
Ergänzung der Einrichtung (bis 800 € netto) Gesamtschule 475.000 € 70.000 € -405.000 €

7.579.127 € 5.164.190 € -2.414.937 €
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 2.2.5 Transferaufwendungen     

           49.459 T€ (2020), 52.390 T€ (2021), 55.178 T€ (2022) 

 

 Zuschüsse (außer an Land, Gemeindeverbände und dergleichen) 

11.772 T€ (2020), 13.060 T€ (2021), 13.654 T€ (2022) 

 Zu den zu gewährenden Zuschüssen zählen in 2022 im Wesentlichen der Zuschuss für die 

OGATA (2.514.595 €, +rd. 276.000 € ggü. Vorjahr), Zuschüsse an Vereine und Verbände  

(253.656 €), Zuschüsse für die Jugendarbeit (28.000 €), Zuschüsse für die Jugendberufshilfe 

(75.769 €), Zuschüsse für Kindertageseinrichtungen (10.207.242 €; Erhöhung i.H. von 529.523 € 

ggü. Vorjahr), Zuschuss Personalkosten Kinderschutzbund (56.980 €), Zuschüsse für den Sport-

bereich (45.714 €) und Zuschuss Investitionen Tagespflegepersonen (210.000 €; Verringerung 

um 33.500 € ggü. Vorjahr). 

 

 Hilfen zur Erziehung  

6.275 T€ (2020), 6.002 T€ (2021), 7.389 T€ (2022) 

 Für Hilfen zur Erziehung sind 2022 insges. rund 7,4 Mio. € veranschlagt worden.  

 

 Gewerbesteuerumlage 

949 T€ (2020), 1.006 T€ (2021), 1.087 T€ (2022) 

 2022 beträgt der Normalvervielfältiger 35 Punkte. Das mit 35 multiplizierte und durch den Hebe-

satz dividierte Gewerbesteuer-Istaufkommen ergibt die Umlage.  

 

Allgemeine Umlagen    

20.308 T€ (2020), 20.862 T€ (2021), 20.938 T€ (2022) 

Zu den allgemeinen Umlagen zählen 2022 u. a.: Umlage Kreisberufsschule (1.271.000 €), Umlage 

Volkshochschulzweckverband (191.000 €), Umlage Wasserführung (300.000 €) sowie Umlage 

Gewässerunterhaltung (300.000 €). Die zu zahlende Krankenhausinvestitionsumlage beläuft sich 

auf rd. 590 T€. 

Die Kreisumlage ist 2022 mit rd. 18.871.080 € dotiert. Von dem Betrag entfallen rd. 1.322.000 € 

auf die Teilkreisumlage zur Finanzierung der Förderschulen und Kindergärten. 
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Die folgende Übersicht veranschaulicht die Entwicklung der Transferaufwendungen: 

 

 2020 

(vorläufiges  

Ergebnis) 

2021 2022 Differenz 

2021-2022 

 in T€ in T€ in T€ in T€ 

Zuschüsse (außer an Land, Ge-

meindeverbände u. dergleichen) 
11.772 13.060 13.850 790 

davon     

Zuschuss Ganztagsschule 2.003 2.239 2.515 276 

Zuschüsse Kindergärten 8.981 9.678 10.207 529 

     

Hilfen zur Erziehung 6.275 6.002 7.389 1.387 

     

Gewerbesteuerumlage 949 1.006 1.087 81 

     

allg. Umlage 20.308 20.862 20.938 77 

davon: Kreisumlage (inkl. Teilkreisumlage) 18.353 18.758 18.871 113 

Andere Einzelposten 6.138 7.142 7.752 610 

davon     

Soziale Leistungen an natürliche Personen 

außerhalb von Einrichtungen 
3.983 4.601 5.293 692 

Sonstige Soziale Leistungen  2.124 2.515 2.430 -85 

     

Summe 45.442 48.072 51.016 2.944 

 

  



33 

 2.2.6 Sonstige ordentliche Aufwendungen  

           3.781 T€ (2020), 4.708 T€ (2021), 5.213 T€ (2022) 

  

Dazu zählen Geschäftsaufwendungen wie Postgebühren, Telefonkosten und Verwaltungsbe-

triebsausgaben, Schulbetriebsausgaben, Verbrauchsmaterialien sowie weitere Aufwendungen 

wie z.B. Steuern, Versicherungen und Beseitigung von Schadensfällen (503.600 €), Aufwendun-

gen für ehrenamtliche Tätigkeiten (562.200 €), Mieten und Pachten (841.290 €), besondere Auf-

wendungen für Beschäftigte (insbesondere Dienstkleidung, Fortbildungsaufwendungen, Dienst-

reisen, amtsärztliche Untersuchungen (755.412 €). Wie auch bereits 2021 praktiziert, werden die 

bis 2020 an dieser Stelle ausgewiesenen Erträge aus Entwässerungsgebühren für öffentliche 

Straßen und Plätze und für städtische Gebäude zukünftig als Innere Verrechnungsposition und 

analog dazu auch nicht mehr bei den Erträgen aus Steuern und ähnlichen Abgaben  

(lfd. Nr. 1) aufgeführt, da es sich bei diesem Sachverhalt nicht um Geschäftsvorfälle mit Dritten 

handelt und somit auch keine Zahlungsflüsse stattfinden. 

   

 

 2.2.7 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen   

          1.848 T€ (2020), 1.719 T€ (2021), 1.562 T€ (2022) 

 

 

 2.2.8 Außerordentliche Aufwendungen   

         2.259 T€ (2020), 0 T€ (2021), 0 T€ (2022) 

 

In 2020 wurden hier die außerordentlichen Corona-Aufwendungen gebucht. 

 

 

2.3 Jahresergebnis 

 

Für das Jahr 2022 stehen den Erträgen von 130.406.712 € Aufwendungen von 133.609.660 € 

gegenüber. Es ergibt sich 2022 ein Jahresfehlbetrag von 3.202.948 €. 
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2.4 Entwicklung der Kreisumlage 2012 - 2022 

 
Ausgaben in Mio. EUR 

 
 

 
 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 
17,0 16,6 15,5 15,2 17,6 16,3 17,6 17,1 18,3 18,8 18,9 

 

2012 - 2018= Rechnungsergebnis 
 2019 - 2020 = vorläufiges Rechnungsergebnis 

2021 - 2022 = Haushaltsansatz 
  

 

 
 
  

14

16

18

20

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
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3.  Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage und der Allgemeinen Rücklage 

 

 3.1 Entwicklung der Ausgleichsrücklage 

 

Die Ausgleichsrücklage entwickelt sich folgendermaßen: 

  

Haushaltsjahr Stand 1.1. 

 

T€ 

Zugang 

(Jahresüberschuss) 

T€ 

Abgang 

(Jahresfehlbetrag) 

T€ 

Stand 

31.12. 

T€ 

2013 0 0 0 0 (tatsächlich) 

2014 0 0 0 0 (tatsächlich) 

2015 0 0 0 0 (tatsächlich) 

2016 0 755 0 755 (tatsächlich) 

2017 755 0 755 0 (tatsächlich) 

2018 0 302 0 302 (tatsächlich) 

2019 302 0 302 0 (tatsächlich) 

2020 0 528 0 528 (voraussichlich) 

2021 528 0 528 0 (voraussichtlich)  

2022 0 0 0 0 (voraussichtlich) 
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3.2 Entwicklung der Allgemeinen Rücklage  

 

Die Allgemeine Rücklage entwickelt sich folgendermaßen: 

 

Haushaltsjahr Stand 1.1. 

 

T€ 

Zugang 

 

T€ 

Abgang 

 

T€ 

Stand 

31.12. 

T€ 

2013 140.977 0 8.505     132.472        (tatsächlich) 

2014 132.472 0 7.420   125.052        (tatsächlich) 

2015 125.052 0 34 125.018        (tatsächlich) 

2016 125.018 809 0 125.827        (tatsächlich) 

2017 125.827 0 7.441   118.386        (tatsächlich) 

2018 118.386 0 114 118.272        (tatsächlich) 

2019 118.272 0 1.634        116.638        (tatsächlich) 

2020 116.638 0 12 116.626 (voraussichtlich) 

2021 116.626 0 3.676 112.950 (voraussichtlich) 

2022 112.950 0 3.203 109.747 (voraussichtlich) 

 

Die Jahresergebnisse werden im folgenden Haushaltsjahr verbucht. 
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4. Einzahlungen und Auszahlungen 

 

 4.1 Einzahlungen 

 

 Die Einzahlungen 2022 weisen insgesamt eine Höhe von 149.229.902 € aus. 

  

Die Aufteilung des Betrages ergibt sich aus dem nachfolgenden Schaubild:  

 

 
Die Einzahlungen weisen im Einzelnen folgende Höhe auf: 

 

  

aus laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit
78,8%

aus Investitions-
tätigkeit

5,6%

aus Krediten für 
Investitionen

15,6%

Einzahlungen 2022

 2022 

in T€ 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 117.527 

aus Investitionstätigkeit 8.366 

aus Krediten für Investitionen 23.337 

insgesamt                                                                                                          149.230 
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 4.2 Auszahlungen 

 

Die Auszahlungen 2022 weisen eine Höhe von 160.200.611 € auf.  

Die Aufteilung des Betrages ergibt sich aus dem nachfolgenden Schaubild:  

 

 
 

Die Auszahlungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 2022 

in T € 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 121.600 

aus Investitionstätigkeit 26.167 

aus Krediten für Investitionen 12.434 

insgesamt                160.201 

 

 

  

aus lfd. 
Verwaltungs-

tätigkeit
75,9 %

aus Investitions-
tätigkeit
16,3 %

aus Tilgung von 
Krediten für 
Investitionen

7,8 %

Auszahlungen 2022
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4.3 Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen 

  

 Es ergeben sich folgende Salden aus Einzahlungen und Auszahlungen: 

  

  

 

 

 

 

   

  

  

   

  

  

   

  

   

 

  

   

  

  

          

       

 

 

 

 

 

 

  

 2022 

Zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit € 

 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 117.527.135 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 121.599.812 

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -4.072.677 

  

Zahlungen für Investitionen  

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 8.365.487 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 26.166.767 

Saldo aus Investitionstätigkeit -17.801.280 

  

Finanzierung aus Krediten   

Aufnahme von Krediten  23.337.280 

Tilgung von Krediten  12.434.032 

Saldo aus Finanzierungstätigkeit + 10.903.248 
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5. Investitionen 

 

    Für 2022 sind Investitionen in Höhe von 36.541.035 € geplant: 

 

 2022 

 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und  

Gebäuden 
100.000 € 

 Auszahlungen für Baumaßnahmen 19.776.000 € 

 Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlage-

vermögen 
3.379.987 € 

 Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 2.901.780 € 

 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 9.000 € 

 Sonstige Investitionsauszahlungen 0 € 

   

    Folgende größere Baumaßnahmen sind vorgesehen:   

 

  2022 in T€ 

 Straßenerneuerungen 550 

 Neubau Feuerwache - Am Peckhaus 1.500 

 Neubau Gesamtschule mit Sporthalle 4.000 

 Erneuerung Flachdach GS Spessartstraße 220 

 Erneuerung Lüftungsanlage HHG 250 

 Fenstererneuerung GGS Herrenhauser Straße 270 

 Erneuerung Tribünenanlage Sporthalle Herrenhauser Straße 380 

 Umbau Schulgebäude Peckhauser Straße 700 

 Investive Aktualisierung der Grundschulinfrastruktur 2.000 

 Brandschutzmaßnahmen GS Herrenhauser Straße 200 

 Sanierung Hallenbad (Dach, Lüftung, Elektrotechnik) 1.500 

 Gewässerumbau Stübbenhauser Bach 200 

 Weiterentwicklung Radwegenetz 273 

 Querverbindung Schwarzbachstr. / Joh. –Flintrop-Str. 250 

 Kanalbau Magdeburger Str. / Borner Weg 300 

 Erneuerung Druckleitung Pumpwerke 220 

 Kanalerneuerung Kurze- / Beckershoffstraße 600 
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6. Verpflichtungsermächtigungen       
 

 Verpflichtungsermächtigungen werden bei Investitionsmaßnahmen zu Lasten künftiger Haus-

haltsjahre veranschlagt, um eine zügige und jahresübergreifende Abwicklung dieser Investitionen 

zu ermöglichen. Aus gesamthaushaltswirtschaftlicher Sicht werden durch Verpflichtungsermäch-

tigungen die Haushalte der künftigen Jahre im Vorhinein verbindlich beeinflusst. Die Veranschla-

gung von Verpflichtungsermächtigungen sollte deshalb auf das erforderliche Maß beschränkt 

werden. 

  

Im Haushaltsplan 2022 wurden folgende Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt. 

 

 Zu Lasten 2023 

in T€ 

Zu Lasten 2024 

in T€ 

Zu Lasten 2025 

in T€ 

Neubau Feuerwache - Am 

Peckhaus 

8.000 14.000 0 

Neubau Gesamtschule mit 

Sporthalle 

20.000 20.000 5.000 

Sanierung Hallenbad 6.500 3.000 0 

SUMME 34.500 37.000 5.000 
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7. Investitionskredite 

Die Investitionen weisen 2022 ein Gesamtvolumen von 26.166.767 € auf. Einzahlungen aus Investiti-

onstätigkeit (Zuwendungen, Veräußerung von Finanz- und Sachanlagen, Beiträge) haben eine Höhe 

von 8.365.487 €. Zur Finanzierung der Investitionen sind daher Kredite in Höhe von 17.801.280 € er-

forderlich. Die ordentlichen Tilgungen haben eine Höhe von 6.898.000 €. 

Der Stand und die Entwicklung der Schulden aus Krediten (in 1.000 €) ergibt sich aus der nachstehen-

den Übersicht: 

 

Haushalts-

jahr 

Schulden-

stand 

am 1.1. 

Zugänge ohne 

Umschuldungen, 

Kreditermächti-

gungen 

Abgänge ohne 

Umschuldungen 

Schulden-

stand 

am 31.12. 

 

2018 79.871 3.487 4.592 78.765 (tatsächlich) 

2019 78.765 2.300 4.329  76.736 (tatsächlich) 

2020 76.736 7.001 5.341 78.396 (tatsächlich) 

2021 78.396 8.000 6.234 80.162 (voraussichtlich) 

2022 80.162 22.801 6.898 96.065 (voraussichtlich) 

2023 96.065 44.817 7.851 133.031 (voraussichtlich) 

2024 133.031 46.735 10.988 168.778 (voraussichtlich) 

2025 168.778 7.851 11.484 165.145 (voraussichtlich) 

 

Die Kreditermächtigung des Jahres 2022 beinhaltet einen Zugang zu Lasten der Ermächtigung des 

Vorjahres i.H.v. 5 Mio. €. 
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34
44
54
64
74
84
94

104
114
124
134
144
154
164
174

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Schuldenstand aus Krediten am 1.1. des Jahres
Ausgaben in Mio. €
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8. Liquiditätskredite 

 

Zum 31.12.2021 bestehen voraussichtlich Liquiditätskredite in Höhe von rd. 55,6 Mio. €. Gemäß dem 

Haushalt 2022 übersteigen die Auszahlungen die Einzahlungen mit rund 11,0 Mio. €. Die Liquiditäts-

kredite werden somit Ende 2022 eine Höhe von rund 66,6 Mio. € aufzeigen. Kurzzeitig kann die Not-

wendigkeit für Liquiditätskredite jedoch durchaus höher ausfallen. 

 

Die Entwicklung der Liquiditätskredite ergibt sich aus der nachstehenden Grafik: 

 

 
 

Jahr Mio. € 
2018 48,1 
2019 49,6 
2020 49,6 
2021 55,6 
2022 66,6 
2023 78,8 
2024 90,9 
2025 101,1 

10,0
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40,0

50,0

60,0

70,0

80,0

90,0

100,0

110,0

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Höhe der Liquiditätskredite in Mio. €
(jeweils zum 31.12.)
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9. Kredite insgesamt 

 

Insgesamt ergibt sich folgender Schuldenstand aus Investitions- und Liquiditätskrediten  

(jeweils 31.12.): 

 

 

Jahr Mio. €   
2018 126,9 (tatsächlich) 
2019 126,3 (tatsächlich) 
2020 128,0 (tatsächlich) 
2021 135,8 (voraussichtlich) 
2022 162,7 (voraussichtlich) 
2023 211,8 (voraussichtlich) 
2024 259,7 (voraussichtlich) 
2025 266,2 (voraussichtlich) 
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10. Mittelfristige Ergebnisplanung und Finanzplanung 

 

 10.1 Mittelfristige Ergebnisplanung 

  

 Nach der mittelfristigen Ergebnisplanung entwickeln sich die Erträge und Aufwendungen bis 

2025 folgendermaßen: 

 

  2021 2022 2023 2024 2025 
in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € in Mio. € 

Erträge 122,2 130,4 134,9 138,4 140,7 
Aufwendungen 127,5 133,6 140,2 142,5 143,7 
Saldo -5,3 -3,2 -5,3 -4,1 -3,0 

 

 

 Im Jahr 2022 entsteht ein Fehlbetrag in Höhe von 3.196.148 €. 
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 10.2 Mittelfristige Finanzplanung 

 

 10.2.1 Entwicklung der Finanzmittel 

           Die Zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit entwickeln sich folgendermaßen: 

 

 

 

 
 

in T€ 2021 2022 2023 2024 2025 
Einzahlungen 107.604 117,527 123.078 128.004 131.312 
Auszahlungen 115.450 121.600 127.439 129.087 130.036 
Saldo -7.846 -4.073 -4.361 -1.083 1.276 
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10.2.2 Entwicklung der Investitionen 

 

Die Investitionen entwickeln sich nach der mittelfristigen Finanzplanung folgendermaßen: 

 

 
 

 

2021 2022 2023 2024 2025 
19,9 26,2 48,9 51,3 12,8 
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Entwicklung der Investitionen in Mio. €
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10.2.3 Entwicklung der Kreditaufnahmen für Investitionen 

 

Zur Finanzierung von Investitionen sind folgende Kreditaufnahmen (ohne Umschuldungen) bis 

2025 vorgesehen: 

 

 

 

 
 

2021 2022 2023 2024 2025 
12,2 17,8 44,8 46,7 7,9 
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Produktbereich 01 Innere Verwaltung 

Produkte:  

01.01.01   Verwaltungssteuerung  

01.01.02   Ratsangelegenheiten  

01.01.03   Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Internet  

01.01.04   Rechnungsprüfung 

01.01.05   Flächenmanagement  

01.01.06   Gleichstellung von Frau und Mann 

01.01.07   Organisation und Verwaltungsservice  

01.01.08   E-Government und IT - Service 

01.01.09   Personalverwaltung und  
        Personalqualifizierung  

01.01.10   Rechtsvertretung / Rechtsberatung  

01.01.11   Finanzmanagement  

01.01.12   Steuern und Grundabgaben 

01.01.13   Finanzbuchhaltung  

01.01.14   Dienstleistungen des Baubetriebshofes 

01.01.15   Gebäudemanagement 

 





 

 
 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.01 
 
 

Verwaltungssteuerung 

 
 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.01
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.01 Verwaltungssteuerung

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

15,03 20,45 16,98 17,71

15,24 20,93 16,99 17,53

28,07 36,32 31,25 30,56

28,01 36,58 31,19 30,69

28,11 34,19 31,05 30,66

27,17 33,60 30,77 30,17

16,31 25,26 20,73 21,91

16,71 24,85 20,97 21,66

4,13 27,66 10,63 12,22

4,05 27,88 10,79 12,17

 

2021

2022

2021

2022

2021

2022

Anteil Senioren über 65 in % der Bevölkerung [%]

Anteil Ausländer in % der Bevölkerung [%]

Anteil Kinder u. Jugendliche unter 18 in % der Bevölkerung [%]

Anteil Einwohner 18 - 45 Jahre in % der Bevölkerung [%]

Anteil Einwohner 46 - 65 Jahre in % der Bevölkerung [%]

2021

2022

2021

2022

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen



 

 
 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.02 

Ratsangelegenheiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.02
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.02 Ratsangelegenheiten

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

191,49 1.733,86 704,74 1.733,86

357,14 1.317,93 664,19 1.317,93

1,58 12,32 9,12 10,86

2,78 14,39 9,22 14,37

2021

2022

Doppische Kennzahlen

2021

2022

Fraktionszuwendungen je Mitglied des Rates [€]

Aufwand für Politik je Einwohner [€]

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen



 

 
 
 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.03 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Internet 

 
 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.03
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.03 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Internet

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

-9,33 -1,55 -4,38 -4,68

-10,46 -1,06 -4,43 -2,99

Abkürzungen: 
o.i.V. = ohne innere Verrechnung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

2022

Ergebnis (o.i.V.) Prod. Presse u. Öffentlichkeitsarbeit je Einwohner [€]

2021

Doppische Kennzahlen



 

 
 
 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.04 

 
Rechnungsprüfung 

 
 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.04
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.04 Rechnungsprüfung

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

-12,33 0,00 -6,41 -7,46

-14,10 -2,49 -6,70 -5,18

0,00 13,24 6,86 7,46

2,49 14,10 7,18 5,18

Abkürzungen: 
ohne i.V. = ohne innere Verrechnung

Doppische Kennzahlen

2021

2022

Aufwand (ohne i.V.) Rechnungsprüfung je Einwohner [€]

2021

2022

Ergebnis (ohne i.V.) Rechnungsprüfung je Einwohner [€]

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)



 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.05 

 
Flächenmanagement 

 
 
 
 
 
 
 

















 

 
 
 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.06 

 
Gleichstellung von Frau und Mann 

 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.07 

 
Organisation und Verwaltungsservice 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.08 

 
E-Government und IT-Service 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.08
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.08 E-Government und IT-Service

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

6,19 57,65 23,38 12,54

7,24 47,45 24,27 12,52

1.900,54 7.227,74 4.566,22 3.552,30

2.184,13 7.747,94 4.597,33 3.485,39

Abkürzungen: 
o.i.V. = ohne innere Verrechnung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

2021

2022

Doppische Kennzahlen

2021

2022

Aufwand (ohne i.V. und Abschreibung) der TUIV je Einwohner  [€]

Aufwendungen (o.i.V.)  je TUIV-Arb.platz [€]



 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.09 

 
Personalverwaltung  

 
und Personalqualifizierung 

 
 
 
 
 
 
 
 













Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 01.01.09
Produktbereich 01 Innere Verwaltung
Produktgruppe 01.01 Innere Verwaltung
Produkt 01.01.09 Personalverwaltung und -qualifizierung

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

13,12 29,65 21,34 29,65

12,66 29,09 21,60 29,09

Abkürzungen: 
o.i.V. = ohne innere Verrechnung

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

statistische Vergleichsgrößen

Doppische Kennzahlen

Personalaufwandsquote (Anteil Personalaufwendungen vom Aufwand o.i.V.) [%]

2021

2022





 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.10 

Rechtsvertretung / Rechtsberatung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.11 

Finanzmanagement 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.12 

Steuern und Grundabgaben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.13 

 
Finanzbuchhaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.14 

 
Dienstleistungen  

 
des Baubetriebshofes 

 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

01.01.15 

Gebäudemanagement 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 

 

Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung 

Produkte:  

02.02.01   Allgemeine Gefahrenabwehr, Verkehrs-  
                   angelegenheiten und Gewerbewesen 

02.02.02   Personenstands-/Staatsangehörig- 
                   keitswesen  

02.02.03   Bürgerservice und Wahlen 

02.02.04   Brandschutz und weitere Dienstleistungen 

02.02.05   Notfallrettung und Krankentransporte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

02.02.01 

 
Allgemeine Gefahrenabwehr, 

 
Verkehrsangelegenheiten und 

 
Gewerbewesen 

 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 02.02.01
Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.02 Sicherheit und Ordnung
Produkt 02.02.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

8,16 87,84 40,73 55,28

0,06 83,86 37,99 48,75

1,72 36,98 16,94 28,36

1,71 36,56 16,59 28,11

1,68 31,28 10,80 15,70

1,67 31,25 10,81 15,36

0,04 15,27 4,79 7,35

0,04 13,55 4,24 5,55

8,87 40,45 18,85 27,43

9,06 40,09 18,94 27,97

23,16 83,92 44,78 58,52

23,15 80,30 44,17 53,29

Abkürzungen: 
o.i.V. = ohne innere Verrechnung
Ew. = Einwohner

2022

2021

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Allgemeine Gefahrenabwehr, 
Verkehrsangelegenheiten und Gewerbewesen

2022

Gebührenaufkommen je Einwohner [€]

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

statistische Vergleichsgrößen

2021

2022

Doppische Kennzahlen

Aufwand inkl. i.V. allg. Ordnungsangelegenheiten je Ew. [€]

2021

Ertrag aus Bußgeldern, Verwarnungsgeld je Einwohner [€]

2022

Ertrag (ohne i.V., außerord. Ertrag) inkl. Finanzertrag je Ew. (öffentliche Ordnung) [€]

Aufwand (ohne i.V. u. außerord. Aufw.) inkl. Finanzaufw. je Ew. (öffentliche Ordnung) [€]

2021

2022

2021

2022

Ertrag inkl. i.V. allg. Ordnungsangelegenheiten je Ew. [€]

2021



 

 

 
 
 

Produkt 

02.02.02 

 
Personenstands-/  

 
Staatsangehörigkeitswesen 

 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 02.02.02
Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.02 Sicherheit und Ordnung
Produkt 02.02.02 Personenstands-/ Staatsangehörigkeitswesen

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

-13,82 0,86 -4,48 -3,80

-13,82 0,86 -4,32 -4,41

0,63 8,22 1,65 1,70

0,55 7,61 1,64 1,68

Abkürzungen: 
ohne i.V. = ohne innere Verrechnung

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

2021

2022

ord. Ergebnis (ohne i.V.) Personenstandswesen je Einwohner [€]

2021

2022

Gebührenaufkommen Personenstandswesen je Einwohner [€]



 

 

 
 
 

Produkt 

02.02.03 

Bürgerservice und Wahlen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 02.02.03
Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.02 Sicherheit und Ordnung
Produkt 02.02.03 Bürgerservice und Wahlen

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

9,85 27,66 16,21 20,98

7,81 26,48 16,44 18,35

4,87 9,08 6,83 7,70

4,82 9,18 7,00 7,61

-20,58 -2,88 -9,21 -12,18

-20,14 -2,45 -9,19 -9,66

Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
Ew. = Einwohner

Gebührenaufkommen Meldewesen je Einwohner [€]

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

2022

statistische Vergleichsgrößen

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Doppische Kennzahlen

Aufwand inkl. i.V. Meldewesen je Ew. [€]

2021

Ergebnis (inkl. i.V.) je Einwohner [€]

2021

2021

2022

2022



 

 

 
 
 

Produkt 

02.02.04 

 
Brandschutz und weitere 

 
Dienstleistungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 02.02.04
Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.02 Sicherheit und Ordnung
Produkt 02.02.04

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

7,47 20,42 13,13 14,29

10,57 21,35 13,98 13,60

3,89 10,77 7,70 3,89

4,59 10,94 7,90 4,59

2,87 14,08 7,43 2,87

3,38 14,72 7,85 3,38

0,44 4,58 2,20 1,04

0,60 4,78 2,18 0,90

5,76 33,53 14,31 21,28

6,15 21,28 11,68 21,28

2021

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Brandschutz und weitere Dienstleistungen

Doppische Kennzahlen

2021

2022

2022

2021

2022

2021

Mitglieder Jugendfeuerwehr je Tsd. Einwohner [Pers]

qkm Stadt-, Gemeindefläche je Feuerwehrstandort [qkm]

Einsätze je Tsd. Einwohner [Anz]

aktive freiwillige und hauptamtl. Kräfte je Tsd. Einwohner [Pers]

aktive Mitglieder freiw. Feuerwehr je Tsd. Einwohner [Pers]

2022

2021

2022





 

 

 
 
 

Produkt 

02.02.05 

 
Notfallrettung und Krankentransporte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 02.02.05
Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.02 Sicherheit und Ordnung
Produkt 02.02.05

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,00 132,08 63,83 81,14

10,40 143,02 79,38 93,92

119,74 228,29 177,15 183,41

119,74 225,16 174,41 178,33

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Notfallrettung und Krankentransporte

Doppische Kennzahlen

2022

Aufwendungen (inkl. i.V.) Rettungsdienst je Einwohner [€]

2021

2022

2021

Einsätze Rettungsdienst je Tsd. Einwohner [Anz]



 

 

 

 

Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben 

Produkte:  

03.03.01   Schulverwaltung  

03.03.02   Grundschulen 

03.03.03   Hauptschule 

03.03.04   Realschule 

03.03.05   Gymnasien 

03.03.06   Förderschule 

03.03.07   Berufskolleg 

03.03.08   Gesamtschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.01 

 
Schulverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.02 

Grundschulen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

























Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 03.03.02
Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe 03.03 Schulträgeraufgaben
Produkt 03.03.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

670,13 7.476,81 3.341,25 4.077,71

1.651,99 7.476,81 3.401,10 4.161,22

23,57 304,91 114,60 162,78

23,91 304,46 118,84 149,27

29,90 58,66 45,98 51,96

45,56 53,88 48,89 53,88

21,25 26,60 23,13 22,06

19,89 25,85 23,00 22,79

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2021

2022

statistische Vergleichsgrößen

Grundschulen

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Aufwand (mit i.V.)  je Schüler (GS) [€]

Aufwand (mit i.V.)  je Einwohner [€]

Angebot Ganztagsplätze je Hdt. Schüler [Anz.]

durchschn. Klassengröße (Schüler/Klasse) [Anz]

2021

2022

2021

2022

2021

2022





 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.03 

 
Hauptschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.04 

 
Realschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 03.03.04
Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe 03.03 Schulträgeraufgaben
Produkt 03.03.04

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

430,32 2.709,79 1.519,05 1.520,34

454,80 3.774,84 1.608,83 1.222,82

0,00 57,84 18,40 24,86

0,00 71,24 17,98 19,94

18,00 34,00 26,87 27,22

14,00 33,00 26,52 27,48

0,00 24,24 9,72 15,18

0,00 26,37 10,97 17,41

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung

Doppische Kennzahlen

2022

2021

2022

2021

2022

2021

2022

2021

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Realschule

Aufwand (mit i.V.) je Schüler (RS) [€]

Aufwand (mit i.V.) je Einwohner [€]

durchschn. Klassengröße (Schüler/Klasse) [Anz]

Anteil ausländischer Schüler in % (RS) 



 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.05 

Gymnasien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 03.03.05
Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe 03.03 Schulträgeraufgaben
Produkt 03.03.05

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

366,14 2.953,48 1.576,17 1.979,81

296,20 2.816,45 1.582,28 1.561,55

12,01 92,19 46,88 72,92

9,47 89,96 46,03 62,67

22,20 31,33 26,19 25,65

20,25 31,00 25,97 24,50

1,12 15,33 4,35 4,64

1,26 16,11 4,51 5,14
 

Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

durchschn. Klassengröße Sek. I (Schüler/Klasse) [Anz]

2021

2021

2022

2022

Anteil ausländischer Schüler in % (GY) 

2022

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Gymnasien

statistische Vergleichsgrößen

2021

Aufwand (mit i.V.) je Schüler (GY) [€]

Aufwand (mit i.V.) je Einwohner [€]

2021

2022



 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.06 

 
Förderschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 03.03.06
Produktbereich 03 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe 03.03 Schulträgeraufgaben
Produkt 03.03.06

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,00 49,69 8,78 8,82

0,00 48,45 8,71 9,10

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

Aufwand (mit i.V.) je Einwohner [€]

2021

2022

statistische Vergleichsgrößen

Förderschule

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS



 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.07 

 
Berufskolleg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

03.03.08 

 
Gesamtschule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 

 

Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 

Produkte:  

04.04.01   Kulturelle Veranstaltungen 

04.04.02   VHS - Angelegenheiten  

04.04.03   Bibliothek  

04.04.04   Musikschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

04.04.01 

 
Kulturelle Veranstaltungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 04.04.01
Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 
Produktgruppe 04.04 Kultur und Wissenschaft 
Produkt 04.04.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,23 42,71 9,56 7,13

0,09 26,18 10,56 9,68

0,00 15,75 2,40 1,21

0,00 6,52 1,96 1,30

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

Doppische Kennzahlen

Aufwand inkl. i.V.  je Einwohner (Heimat- und sonst. Kulturpflege) [€]

2021

2022

Ertrag inkl. i.V. je Einwohner (Heimat- und sonst. Kulturpflege) [€]

2021

2022

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Kulturelle Veranstaltungen



 

 

 
 
 

Produkt 

04.04.02 

VHS- Angelegenheiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 











Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 04.04.02
Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 
Produktgruppe 04.04 Kultur und Wissenschaft 
Produkt 04.04.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,66 25,80 8,57 9,59

0,70 26,32 8,44 9,51

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2021

2022

statistische Vergleichsgrößen

VHS-Angelegenheiten

Doppische Kennzahlen

Aufwand VHS mit i.V. je Einwohner [€]

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS



 

 

 
 
 

Produkt 

04.04.03 

Bibliothek 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 















Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 04.04.03
Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 
Produktgruppe 04.04 Kultur und Wissenschaft 
Produkt 04.04.03

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

2,09 6,07 3,72 6,07

2,81 6,81 5,07 6,81

Aufwand Bücherei (mit i.V.) je Einwohner [€]

1,30 31,70 10,40 10,16

0,53 31,64 10,44 9,72

543,94 1.913,14 1.046,03 543,94

582,44 1.140,55 895,53 582,44

1.147,67 3.883,80 2.495,36 1.673,79

897,20 3.789,63 2.326,75 1.426,39

0,88 3,32 2,61 3,08

1,03 3,32 2,51 2,45

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2022

statistische Vergleichsgrößen

Bibliothek

Doppische Kennzahlen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Aufwand (mit i.V.) je Ausleihe [€]

2021

2022

2021

2021

2022

Medienbestand je Tsd. Einwohner [Anz.]

Ausleihen je Tsd. Einwohner [Anz.]

Medienumschlag (Ausleihen je Medium) [Anz.]

2021

2022

2021

2022



 

 

 
 
 

Produkt 

04.04.04 

Musikschule 
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Produkt 04.04.04
Produktbereich 04 Kultur und Wissenschaft 
Produktgruppe 04.04 Kultur und Wissenschaft 
Produkt 04.04.04

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

207,38 1.056,13 637,31 587,41

609,00 1.040,88 824,94 609,00

0,24 46,21 17,48 24,71

0,24 44,36 17,86 23,43

11,27 42,07 22,47 42,07

25,40 38,48 31,94 38,48

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2021

2022

Aufwand mit i.V. je Musikschüler (aus dem Ort) [€]

Aufwand Musikschule mit i.V. je Einwohner [€]

Doppische Kennzahlen

Musikschüler (aus dem Ort) je Tsd. Einwohner [Anz.]

2021

2022

2021

2022

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Musikschule



 

 

 

 

Produktbereich 05 Soziale Leistungen 

Produkte:  

05.01.01   Unterhaltsvorschuss 

05.01.02   Grundversorgung nach SGB XII und  
                   Asylbewerberleistungsgesetz 

05.01.03   Unterbringungen, Wohnungswesen und  
                   sonstige Leistungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

05.05.01 

 
Unterhaltsvorschuss 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 
 
 

Produkt 

05.05.02 

 
Grundversorgung nach SGB XII 

 
und Asylbewerberleistungsgesetz 
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Produkt 05.05.02
Produktbereich 05
Produktgruppe 05.05
Produkt 05.05.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

8,31 11,07 9,93 11,07

9,13 11,36 10,40 11,36

8,98 12,80 10,85 12,80

10,75 13,29 12,00 13,29

1,05 1,18 1,12 1,16

1,11 1,18 1,15 1,17

Abkürzungen: 
SGB = Sozialgesetzbuch

Leistungsbezieher SGB XII  je Bedarfsgemeinschaft [Pers]

Soziale Leistungen 
Soziale Leistungen 

2021

2022

Grundversorgung nach SGB XII und 
Asylbewerberleistungsgesetz

Doppische Kennzahlen

Bedarfsgemeinschaften SGB XII je Tsd. Einwohner [Anz]

2021

2021

statistische Vergleichsgrößen

2022

2022

Leistungsbezieher SGB XII je Tsd. Einwohner [Pers]

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS



 

 

 
 
 

Produkt 

05.05.03 

 
Unterbringungen, Wohnungswesen 

 
und sonstige Leistungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 

 

Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Produkte:  

06.06.01   Jugendförderung 

06.06.02   Kindertagesbetreuung 

06.06.03   Erzieherische und wirtschaftliche Hilfen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

06.06.01 

 
Jugendförderung 
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Produkt 06.06.01
Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 06.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produkt 06.06.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

4,33 96,30 25,27 39,80

4,36 99,51 27,67 45,08

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
JAB = Jugendamtsbezirk
 

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Jugendförderung

Doppische Kennzahlen

Aufwand (inkl. i.V.) Jugendarbeit je Einwohner JAB [€]

2021

2022



 

 

 
 
 

Produkt 

06.06.02 

Kindertagesbetreuung 
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Produkt 06.06.02
Produktbereich 06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 06.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produkt 06.06.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

18,74 662,64 372,14 572,81

19,25 702,92 391,82 599,35

77,79 86,41 83,09 83,36

80,40 86,85 83,61 82,43

20,16 39,49 26,50 26,60

20,23 37,18 26,27 22,81

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2021

2021

2022

2021

2022

Versorgungsquote (Plätze für Kinder unter 3 Jahre in % der Zielgruppe) [%]

2022

Doppische Kennzahlen

Aufwand inkl. i.V. je Einwohner [€]

Versorgungsquote - Kindergartenplätze für Kinder über 3 Jahre in % der Zielgruppe [%]

statistische Vergleichsgrößen

Kindertagesbetreuung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS





 

 

 
 
 

Produkt 

06.06.03 

 
Erzieherische und 

 
wirtschaftliche Hilfen 

 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 

 

Produktbereich 08 Sportförderung 

Produkte:  

08.08.01   Sport 

08.08.02   Bäderbetrieb 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

08.08.01 

 
Sport 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

08.08.02 

Bäderbetrieb 
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Produkt 08.08.02
Produktbereich 08 Sportförderung
Produktgruppe 08.08 Sportförderung
Produkt 08.08.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,00 55,04 20,79 32,25

0,00 53,46 21,04 31,33

0,00 25,09 6,17 10,52

0,00 23,84 6,34 10,08

 
Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung

2022

statistische Vergleichsgrößen

Doppische Kennzahlen

2021

Aufwendungen (inkl. i.V.) Bäder je Einwohner [€]

Erträge (inkl. i.V.) Bäder je Einwohner [€]

2021

2022

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Bäderbetrieb



  

 

 

 

Produktbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung,  
                                       Geoinformationen 

Produkte:  

09.09.01   Stadterneuerung und Stadtentwicklung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

09.09.01 

 
Stadterneuerung und 

 
Stadtentwicklung 

 
 
 
 
 
 
 
 













 

 

 

 

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen 

Produkte:  

10.10.01   Bauaufsicht und Denkmalschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

10.10.01 

Bauaufsicht und Denkmalschutz 
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Produkt 10.10.01
Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 10.10 Bauen und Wohnen
Produkt 10.10.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,10 14,96 2,72 2,92

0,36 6,22 2,66 1,44

0,31 10,39 3,31 1,75

0,57 8,05 3,40 1,49

43,63 991,05 360,11 203,70

56,77 920,13 374,81 221,98
 

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Bauaufsicht und Denkmalschutz

2022

2021

2022

Doppische Kennzahlen

Baugenehmigungen je Tsd. Einwohner [Anz]

neu fertiggestellte Wohnungen je Tsd. Einwohner [Anz]

neu fertiggestellte Wohnfläche in qm je Tsd. Einwohner [qm]

2021

2022

2021



 

 

 

 

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung 

Produkte:  

11.11.01   Abfallentsorgung und Abfallberatung  

11.11.02   Kanalunterhaltung durch den Bau- 
                   betriebshof 

11.11.03   Bau, Betrieb und Unterhaltung von Anlagen  
                   der Stadtentwässerung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

11.11.01 

 
Abfallentsorgung und Abfallberatung 
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Produkt 11.11.01
Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 11.11 Ver- und Entsorgung
Produkt 11.11.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,00 131,77 73,56 131,77

0,00 130,92 76,71 130,92

0,00 135,94 75,64 135,94

0,00 132,98 78,20 132,98

103,00 192,65 147,93 178,06

88,42 199,06 146,67 177,01

Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung
 

2021

2022

2021

Doppische Kennzahlen

Aufwendungen (inkl. i.V.) Abfallwirtschaft je Einwohner [€]

Erträge (inkl. i.V.) Abfallwirtschaft je Einwohner [€]

2022

Abfallentsorgung und Abfallberatung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Restmüll in kg je Einwohner [kg]

2021

2022



 

 

 
 
 

Produkt 

11.11.02 

 
Kanalunterhaltung durch den 

 
Baubetriebshof 

 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

11.11.03 

 
Bau, Unterhaltung und Betrieb 

 
von Anlagen der Stadtentwässerung 

 
 
 
 
 
 
 





















  

 

 

 

Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 

Produkte:  

12.12.01   Straßen- und Gehwegreinigung 

12.12.02   Straßen- und Bürgersteigunterhaltung durch  
                   den Baubetriebshof  

12.12.03   Bau, Betrieb und Unterhaltung  
                   von Verkehrsanlagen, einschl. ÖPNV 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

















 

 

 
 
 

Produkt 

12.12.02 

 
Straßen- und Bürgersteig- 

 
unterhaltung 

 
durch den Baubetriebshof 

 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

12.12.03 

 
Bau,  Unterhaltung und Betrieb 

 
von Verkehrsanlagen, einschl. ÖPNV 
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Produkt 12.12.03
Produktbereich 12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Produktgruppe 12.12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Produkt 12.12.03

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

70,91 232,76 159,62 236,76

118,86 306,00 197,05 235,54

114,47 1.773,75 600,07 910,64

111,76 1.770,67 593,65 910,10

0,00 342,94 167,03 227,83

0,00 335,65 166,80 223,88

Abkürzungen: 
i.V. = innere Verrechnung

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Bau, Betrieb und Unterhaltung von Verkehrsanlagen, 
einschl. ÖPNV

Doppische Kennzahlen

Einwohner je km Stadt-, Gemeindestraße [Einw]

Einwohner je qkm Gemeinde-, Stadtfläche (Einwohnerdichte) [Einw]

2021

2022

2021

2022

2021

2022

Aufwand (mit i.V.) Gemeindestraßen je Einwohner [€]



  

 

 

 

Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege 

Produkte:  

13.13.01   Friedhofsunterhaltung und Bestat- 
                   tungswesen  

13.13.02   Unterhaltung Grünflächen, Spiel- u.  
                   Sportplätze durch den Baubetriebshof  

13.13.03   Bau und Unterhaltung von Grünflächen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

13.13.01 

 
Friedhofsunterhaltung und 

 
Bestattungswesen 
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Produkt 13.13.01
Produktbereich 13 Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 13.13 Natur- und Landschaftspflege
Produkt 13.13.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,00 24,75 11,99 22,83

0,00 25,74 12,11 23,41

26,51 64,76 38,85 26,51

26,98 51,06 35,16 26,98

35,24 73,49 61,15 73,49

48,94 73,02 64,84 73,02

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Friedhofsunterhaltung und Bestattungswesen

statistische Vergleichsgrößen

2022

2021

Doppische Kennzahlen

Gebührenaufkommen Friedhofswesen je Einwohner [€]

2021

2022

Anteil Erdbestattungen in %

2021

2022

Anteil Feuer-, Urnenbestattungen in %





 

 

 
 
 

Produkt 

13.13.02 

 
Unterhaltung Grünflächen, Spiel- und 

 
Sportplätze durch den  

 
Baubetriebshof 

 
 
 
 
 

















 

 

 
 
 

Produkt 

13.13.03 

 
Bau und Unterhaltung 

 
von Grünflächen 

 
 
 
 
 
 
 
 

















 

 

 

 

Produktbereich 14 Umweltschutz 

Produkte:  

14.14.01   Umweltschutzangelegenheiten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

Produkt 

14.14.01 

 
Umweltschutzangelegenheiten 

 













  

 

 

 

Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus 

Produkte:  

15.15.01   Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing 

15.15.02   Vermietung und Vermarktung der  
                   Stadthalle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 
 
 

 

 
 
 

Produkt 

15.15.01 

 
Wirtschaftsförderung und 

 
Stadtmarketing 
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Produkt 15.15.01
Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 15.15 Wirtschaft und Tourismus
Produkt 15.15.01 Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,08 60,58 11,78 11,51

0,05 60,76 13,61 12,83

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Doppische Kennzahlen

Aufwendungen der Wirtschaftsförderung je Einwohner [€]

2021

2022





 

 

 
 
 

Produkt 

15.15.02 

 
Vermietung und Vermarktung 

 
der Stadthalle 

 
 
 
 
 
 
 

















  

 

 

 

Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft 

Produkte:  

16.16.01   Steuern, allgemeine Zuweisungen und  
                   allgemeine Umlagen 

16.16.02   Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 

 

 
 
 

Produkt 

16.16.01 

 
Steuern, allgemeine Zuweisungen 

 
und allgemeine Umlagen 

 
 
 
 
 
 
 







Kreisstadt Mettmann

1 von 2

AnsatzErgebnis Planung
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ansatz Planung

Allgemeine Finanzwirtschaft16
Allgemeine Finanzwirtschaft16.16
Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen16.16.01

Produktbereich:
Produktgruppe:
Produkt:

 16.16.01Teilergebnisplan  2022

PlanungErtrags- und Aufwandsarten

1 2 3 4 5 6

 52.466.000

 10.935.991

 190.186

 0

 0

 0

 25.000

 0

 0

 63.617.177

 0

 0

-800.000

 0

 20.346.910

      Steuern und ähnliche Abgaben

+    Zuwendungen und allgemeine Umlagen

+    Sonstige Transfererträge

+    Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+    Privatrechtliche Leistungsentgelte

+    Kostenerstattungen und Kostenumlagen

+    Sonstige ordentliche Erträge

+    Aktivierte Eigenleistungen

+/-  Bestandsveränderungen

=    Ordentliche Erträge

 -    Personalaufwendungen

 -    Versorgungsaufwendungen

 -    Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

 -    Bilanzielle Abschreibungen

 -    Transferaufwendungen

 50.087.312,55

 15.327.719,30

 259.938,43

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 65.674.970,28

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 19.844.717,63

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

 54.602.500

 15.714.008

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 70.316.508

 0

 0

-975.000

 0

 20.548.990

 58.602.816

 15.284.834

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 73.887.650

 0

 0

-1.025.000

 0

 23.753.463

 61.722.315

 15.980.325

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 77.702.640

 0

 0

-1.045.000

 0

 24.008.249

 64.678.001

 16.709.025

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 81.387.026

 0

 0

-1.060.000

 0

 23.715.598

401100

401200

401300

402100

402200

403100

403200

403900

405100

411100

413100

414100

429100

458301

524100

529100

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Gewerbesteuer

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

Vergnügungssteuer

Hundesteuer

Sonstige örtliche Steuern

Leistungen nach dem 
Familienleistungsausgleich

Schlüsselzuweisungen vom Land

Allgemeine Zuweisungen vom Land

Zuweisungen für laufende Zwecke vom 
Land

Andere sonstige Transfererträge

Sonstige nicht zahlungswirksame 
ordentliche Erträge

Unterhaltung und Bewirtschaftung der 
Grundstücke und baulichen Anlagen

Sonstige Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

90000.00000

90000.00100

90000.00300

90000.01000

90000.01200

90000.02100

90000.02200

90000.02400

90000.09100

90000.04100

90000.16100

90000.05110

90000.09300

90000.36111

90000.07200
90000.07300

03400.21300

90000.54099

90000.65099

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Gewerbesteuer

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer

Vergnügungssteuer

Hundesteuer

Wettbürosteuer

Kompensation 
Familienleistungsausgleich

Schlüsselzuweisungen

Zuweisungen nach dem 
Gewerbesteuerausgleichsge
setz NRW

Aufwands- und 
Unterhaltungspauschale
Kompensationsleistungen 
Steuervereinfachungsgesetz
Schul- u. Bildungspauschale

Einheitslastenausgleich
Kostenausgleich für 
kommunale Belastungen 
durch das Tariftreue- und 
Vergabegesetz NRW

Herabsetzung EWB Zinsen

Konsolidierung 
Bewirtschaftungskosten

Konsolidierung Sach- und 
Dienstleistungen

 78.141,11

 8.128.092,30

 13.689.942,58

 22.244.138,71

 3.097.219,92

 328.167,29

 251.891,60

 24.726,56

 2.244.992,48

 10.909.927,00

 3.138.292,00

 1.279.500,30

 259.938,43

 0,00

 0,00

 0,00

 80.000

 11.465.000

 12.500.000

 22.833.000

 3.000.000

 410.000

 260.000

 25.000

 1.893.000

 9.557.839

 0

 1.378.152

 190.186

 25.000

-500.000

-300.000

 100.000

 11.465.000

 13.500.000

 23.998.000

 2.679.000

 200.000

 260.000

 17.500

 2.383.000

 14.196.993

 0

 1.517.015

 0

 0

-500.000

-475.000

 100.000

 12.400.000

 15.000.000

 25.413.882

 2.745.975

 201.600

 262.080

 17.640

 2.461.639

 13.799.478

 0

 1.485.356

 0

 0

-500.000

-525.000

 100.000

 12.400.000

 16.500.000

 26.925.756

 2.796.876

 203.400

 264.420

 17.798

 2.514.065

 14.438.342

 0

 1.541.983

 0

 0

-500.000

-545.000

 100.000

 12.400.000

 18.000.000

 28.269.644

 2.842.419

 205.200

 266.760

 17.955

 2.576.023

 15.105.601

 0

 1.603.424

 0

 0

-500.000

-560.000

 78.141,11

 8.128.092,30

 13.689.942,58

 22.244.138,71

 3.097.219,92

 328.167,29

 251.891,60

 24.726,56

 2.244.992,48

 10.909.927,00

 3.138.292,00

 221.835,28

 47.292,02

 1.010.373,00

 234.880,43
 25.058,00

 0,00

 0,00

 0,00

 80.000

 11.465.000

 12.500.000

 22.833.000

 3.000.000

 410.000

 260.000

 25.000

 1.893.000

 9.557.839

 0

 238.500

 48.000

 1.091.652

 190.186
 0

 25.000

-500.000

-300.000

 100.000

 11.465.000

 13.500.000

 23.998.000

 2.679.000

 200.000

 260.000

 17.500

 2.383.000

 14.196.993

 0

 289.786

 47.400

 1.179.829

 0
 0

 0

-500.000

-475.000

 100.000

 12.400.000

 15.000.000

 25.413.882

 2.745.975

 201.600

 262.080

 17.640

 2.461.639

 13.799.478

 0

 292.684

 46.073

 1.146.599

 0
 0

 0

-500.000

-525.000

 100.000

 12.400.000

 16.500.000

 26.925.756

 2.796.876

 203.400

 264.420

 17.798

 2.514.065

 14.438.342

 0

 295.582

 48.206

 1.198.195

 0
 0

 0

-500.000

-545.000

 100.000

 12.400.000

 18.000.000

 28.269.644

 2.842.419

 205.200

 266.760

 17.955

 2.576.023

 15.105.601

 0

 298.480

 50.434

 1.254.510

 0
 0

 0

-500.000

-560.000

in EUR



Kreisstadt Mettmann
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AnsatzErgebnis Planung
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ansatz Planung

Allgemeine Finanzwirtschaft16
Allgemeine Finanzwirtschaft16.16
Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen16.16.01

Produktbereich:
Produktgruppe:
Produkt:

 16.16.01Teilergebnisplan  2022

PlanungErtrags- und Aufwandsarten

1 2 3 4 5 6

 150.000

 19.696.910

 43.920.267

 0

 0

 0

 43.920.267

 8.608.067

 0

 8.608.067

 52.528.334

 50.990

 0

 52.579.324

 0

 52.579.324

 -    Sonstige ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 10 und 17)

+    Finanzerträge

 -    Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

=    Finanzergebnis
      (= Zeilen 19 und 20)

=    Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
      (= Zeilen 18 und 21)

+    Außerordentliche Erträge

 -    Außerordentliche Aufwendungen

=    Außerordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 23 und 24)

=    Ergebnis vor Berücksichtigung der internen
      Leistungsbeziehungen (= Zeilen 22 und 25)

 +     Erträge aus internen Leistungs-
       beziehungen

-      Aufwendungen aus internen
       Leistungebeziehungen

=     Teilergebnis
       (= Zeilen 26, 27, 28)

-     globaler Minderaufwand

=    Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand
      (= Zeilen 29 und 30)

 0,00

 19.844.717,63

 45.830.252,65

 0,00

 0,00

 0,00

 45.830.252,65

 328.151,60

 2.259.316,12

-1.931.164,52

 43.899.088,13

 40.431,32

 0,00

 43.939.519,45

 0,00

 43.939.519,45

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

 50.000

 19.623.990

 50.692.518

 0

 0

 0

 50.692.518

 6.790.086

 0

 6.790.086

 57.482.604

 46.950

 0

 57.529.554

 0

 57.529.554

 50.000

 22.778.463

 51.109.187

 0

 0

 0

 51.109.187

 5.941.016

 0

 5.941.016

 57.050.203

 47.420

 0

 57.097.623

 0

 57.097.623

 50.000

 23.013.249

 54.689.391

 0

 0

 0

 54.689.391

 4.634.232

 0

 4.634.232

 59.323.623

 47.889

 0

 59.371.512

 0

 59.371.512

 50.000

 22.705.598

 58.681.428

 0

 0

 0

 58.681.428

 3.517.955

 0

 3.517.955

 62.199.383

 48.359

 0

 62.247.742

 0

 62.247.742

534100

537200

537400

539900

547300

491100

591100

481100

Gewerbesteuerumlage

Allgemeine Umlagen an Gemeinden/GV

Kreisumlage nach § 56,1 KrO

Sonstige Transferaufwendungen

Einzelwertberichtigung Steuern

Außerordentliche Erträge

Außerordentliche Aufwendungen

Erträge aus internen Leistungsbeziehungen

90000.81000

59000.71300

90000.83200
90000.83210

51000.71100

99996.40001

90000.15500

90000.59100

90000.16920

90000.16921

Gewerbesteuerumlage

Umlage Zweckverband 
Neanderthal-Museum

Kreisumlage
Teilkreisumlage 
Förderschulen und Kitas

Krankenhausinvestionsumla
ge

Aufwand für 
Pauschalwertberichtigung

AO-Erträge -Corona-

AO-Aufwendungen -Corona-

Innere Verrechnungen - 
Grundsteuer A
Innere Verrechnungen - 
Grundsteuer B

 948.609,27

 4.903,85

 18.315.243,51

 575.961,00

 0,00

 328.151,60

 2.259.316,12

 40.431,32

 1.006.000

 4.910

 18.758.000

 578.000

 150.000

 8.608.067

 0

 50.990

 1.087.000

 4.910

 18.871.080

 586.000

 50.000

 6.790.086

 0

 46.950

 1.207.000

 4.910

 21.949.693

 591.860

 50.000

 5.941.016

 0

 47.420

 1.328.000

 4.910

 22.077.619

 597.720

 50.000

 4.634.232

 0

 47.889

 1.449.000

 4.910

 21.658.108

 603.580

 50.000

 3.517.955

 0

 48.359

 948.609,27

 4.903,85

 17.172.468,20
 1.142.775,31

 575.961,00

 0,00

 328.151,60

 2.259.316,12

 728,10

 39.703,22

 1.006.000

 4.910

 17.455.000
 1.303.000

 578.000

 150.000

 8.608.067

 0

 910

 50.080

 1.087.000

 4.910

 17.549.080
 1.322.000

 586.000

 50.000

 6.790.086

 0

 850

 46.100

 1.207.000

 4.910

 20.354.693
 1.595.000

 591.860

 50.000

 5.941.016

 0

 859

 46.561

 1.328.000

 4.910

 20.466.669
 1.610.950

 597.720

 50.000

 4.634.232

 0

 867

 47.022

 1.449.000

 4.910

 20.031.208
 1.626.900

 603.580

 50.000

 3.517.955

 0

 876

 47.483

in EUR





Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 16.16.01
Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 16.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produkt 16.16.01

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

1.288,22 1.912,17 1.562,40 1.570,36

1.286,20 1.977,21 1.619,75 1.714,55

Gewerbesteuer je Einwohner [€]

231,74 953,76 515,81 326,45

241,01 998,58 554,92 348,40

102,53 309,36 200,68 299,42

103,80 313,68 208,21 295,88

398,02 876,92 606,37 537,26

368,70 980,91 635,98 532,61

2,38 12,32 6,50 6,79

3,08 12,44 6,67 6,71

0,97 22,01 10,07 10,71

1,34 22,60 10,10 5,16

2022

Ertrag aus Steuern und Schlüsselzuweisungen je Einwohner [€]

Grundsteuer B je Einwohner [€]

2021

2022

2022

2021

Doppische Kennzahlen

2021

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine 
Umlagen

statistische Vergleichsgrößen

2022

Umlagezahlung an Gemeinden und Gemeindeverbände je Einwohner [€]

Hundesteuer je Einwohner [€]

2021

2021

2022

2022

Vergnügungssteuer je Einwohner [€]

2021





 

 

 
 
 

Produkt 

16.16.02 

 
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 







Kreisstadt Mettmann
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AnsatzErgebnis Planung
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ansatz Planung

Allgemeine Finanzwirtschaft16
Allgemeine Finanzwirtschaft16.16
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft16.16.02

Produktbereich:
Produktgruppe:
Produkt:

 16.16.02Teilergebnisplan  2022

PlanungErtrags- und Aufwandsarten

1 2 3 4 5 6

 0

 0

 0

 0

 137.000

 460.000

 1.728.000

 0

 0

 2.325.000

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 2.325.000

 664.970

      Steuern und ähnliche Abgaben

+    Zuwendungen und allgemeine Umlagen

+    Sonstige Transfererträge

+    Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

+    Privatrechtliche Leistungsentgelte

+    Kostenerstattungen und Kostenumlagen

+    Sonstige ordentliche Erträge

+    Aktivierte Eigenleistungen

+/-  Bestandsveränderungen

=    Ordentliche Erträge

 -    Personalaufwendungen

 -    Versorgungsaufwendungen

 -    Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

 -    Bilanzielle Abschreibungen

 -    Transferaufwendungen

 -    Sonstige ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliche Aufwendungen

=    Ordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 10 und 17)

+    Finanzerträge

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 138.324,34

 0,00

 2.148.015,16

 0,00

 0,00

 2.286.339,50

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 0,00

 2.345,19

 2.345,19

 2.283.994,31

 882.153,97

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

 0

 0

 0

 0

 137.500

 0

 1.664.000

 0

 0

 1.801.500

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 1.801.500

 965.850

 0

 0

 0

 0

 138.875

 0

 1.680.640

 0

 0

 1.819.515

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 1.819.515

 982.760

 0

 0

 0

 0

 140.250

 0

 1.697.280

 0

 0

 1.837.530

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 1.837.530

 880.720

 0

 0

 0

 0

 141.625

 0

 1.713.920

 0

 0

 1.855.545

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 0

 1.855.545

 818.670

441100

448500

451100

458300

459100

547200

461400

461500

461700

461800

469100

Mieten und Pachten

Erstattungen von verbundenen 
Unternehmen, Sondervermögen und  
Beteiligungen

Konzessionsabgaben

Sonstige nicht zahlungswirksame 
ordentliche Erträge

Andere sonstige ordentliche Erträge

Wertveränderungen bei Finanzanlagen

Zinserträge vom sonstigen öffentlichen 
Bereich

Zinserträge von verbundenen Unternehmen,
Beteiligungen und Sondervermögen

Zinserträge von Kreditinstituten

Zinserträge vom sonstigen inländischen 
Bereich

Sonstige Finanzerträge

91000.14000

90000.16800

81000.22000
81300.22000
81500.22000

99996.21000

81500.22001

99996.20003

99996.40098

62000.20400

91000.20800

91000.20702

91000.20704

62000.20800
62000.21000

03400.26100

Pacht RÜB

Erstattungen

Konzessionsabgabe Strom
Konzessionsabgabe Gas
Konzessionsabgabe 
Stadtwerke Düsseldorf

Ertrag aus 
Wertberichtungen 
Finanzanlagen

Erstattung 
Konzessionsabgabe Gas
Ertrag Wertveränderungen 
beim Umlaufvermögen

Wertveränderungen bei 
Finanzanlagen

Zinsen

Zinsen (Erstattungen) 

Zinsen aus Derivaten 
(Erstattung) für SPK u.a. 
Banken
Zinsen aus Derivaten 
(Erstattungen) für 
Landesbanken

Zinsen
Dividende Mettmanner 
Bauverein

Zinsen für 
Steuernachzahlungen

 138.324,34

 0,00

 1.731.013,34

 365.986,22

 51.015,60

 2.345,19

 183,64

 221.177,17

 32.730,15

 35.900,20

 592.162,81

 137.000

 460.000

 1.708.000

 0

 20.000

 0

 110

 210.000

 39.000

 35.860

 380.000

 137.500

 0

 1.664.000

 0

 0

 0

 40

 200.000

 0

 35.810

 730.000

 138.875

 0

 1.680.640

 0

 0

 0

 0

 187.000

 0

 35.760

 760.000

 140.250

 0

 1.697.280

 0

 0

 0

 0

 175.000

 0

 35.720

 670.000

 141.625

 0

 1.713.920

 0

 0

 0

 0

 163.000

 0

 35.670

 620.000

 138.324,34

 0,00

 1.076.366,12
 108.225,01
 546.422,21

 365.986,22

 0,00

 51.015,60

 2.345,19

 183,64

 221.177,17

 19.053,27

 13.676,88

 5.180,20
 30.720,00

 398.429,00

 137.000

 460.000

 1.080.000
 90.000

 538.000

 0

 20.000

 0

 0

 110

 210.000

 23.000

 16.000

 5.140
 30.720

 300.000

 137.500

 0

 1.050.000
 90.000

 524.000

 0

 0

 0

 0

 40

 200.000

 0

 0

 5.090
 30.720

 150.000

 138.875

 0

 1.060.500
 90.900

 529.240

 0

 0

 0

 0

 0

 187.000

 0

 0

 5.040
 30.720

 150.000

 140.250

 0

 1.071.000
 91.800

 534.480

 0

 0

 0

 0

 0

 175.000

 0

 0

 5.000
 30.720

 150.000

 141.625

 0

 1.081.500
 92.700

 539.720

 0

 0

 0

 0

 0

 163.000

 0

 0

 4.950
 30.720

 150.000

in EUR



Kreisstadt Mettmann
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AnsatzErgebnis Planung
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ansatz Planung

Allgemeine Finanzwirtschaft16
Allgemeine Finanzwirtschaft16.16
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft16.16.02

Produktbereich:
Produktgruppe:
Produkt:

 16.16.02Teilergebnisplan  2022

PlanungErtrags- und Aufwandsarten

1 2 3 4 5 6

 1.716.000

-1.051.030

 1.273.970

 0

 0

 0

 1.273.970

 0

 0

 1.273.970

 0

 1.273.970

 -    Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

=    Finanzergebnis
      (= Zeilen 19 und 20)

=    Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
      (= Zeilen 18 und 21)

+    Außerordentliche Erträge

 -    Außerordentliche Aufwendungen

=    Außerordentliches Ergebnis
      (= Zeilen 23 und 24)

=    Ergebnis vor Berücksichtigung der internen
      Leistungsbeziehungen (= Zeilen 22 und 25)

 +     Erträge aus internen Leistungs-
       beziehungen

-      Aufwendungen aus internen
       Leistungebeziehungen

=     Teilergebnis
       (= Zeilen 26, 27, 28)

-     globaler Minderaufwand

=    Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand
      (= Zeilen 29 und 30)

 1.847.633,31

-965.479,34

 1.318.514,97

 0,00

 0,00

 0,00

 1.318.514,97

 0,00

 0,00

 1.318.514,97

 0,00

 1.318.514,97

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

 1.488.003

-522.153

 1.279.347

 0

 0

 0

 1.279.347

 0

 0

 1.279.347

 0

 1.279.347

 1.552.824

-570.064

 1.249.451

 0

 0

 0

 1.249.451

 0

 0

 1.249.451

 0

 1.249.451

 1.720.253

-839.533

 997.997

 0

 0

 0

 997.997

 0

 0

 997.997

 0

 997.997

 1.810.094

-991.424

 864.121

 0

 0

 0

 864.121

 0

 0

 864.121

 0

 864.121

551100

551700

559900

Zinsaufwendungen an Land

Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

Sonstige Finanzaufwendungen

87000.21000

90000.16801

91000.80100
91000.80710

91000.80700

91000.80701

91000.80703

91000.80707

91000.80708

91000.80709

03400.84100

Beteiligung Überschuss 
Kreissparkasse
Erstattungen  neu ab 2018

Zinsen für Landeskredite
Zinsen

Zinsen an private 
Kreditinstitute
Zinsen für Kassenkredite 
und Derivate
Zinsen aus Derivaten 
(Auszahlung)
Zinsen für Bundeskredite 
(KfW)
Zinsen für variabel verzinste 
Grundgeschäfte bei SPK 
und anderen Banken
Zinsen für variabel verzinste 
Grundgeschäfte bei 
Landesbanken (NRW)

Zinsen für 
Steuererstattungen

 530.097,34

 1.152.037,97

 165.498,00

 469.000

 1.097.000

 150.000

 471.003

 942.000

 75.000

 617.824

 860.000

 75.000

 876.753

 768.500

 75.000

 1.041.094

 694.000

 75.000

 0,00

 193.733,81

 380.802,75
 149.294,59

 124.214,91

 244.747,31

 551.425,18

 195.647,22

 19.053,27

 16.950,08

 165.498,00

 80.000

 0

 327.000
 142.000

 112.000

 230.000

 540.000

 175.000

 23.000

 17.000

 150.000

 180.000

 400.000

 337.003
 134.000

 118.000

 200.000

 482.000

 142.000

 0

 0

 75.000

 180.000

 430.000

 491.824
 126.000

 110.000

 200.000

 467.000

 83.000

 0

 0

 75.000

 180.000

 340.000

 758.753
 118.000

 103.000

 200.000

 420.000

 45.500

 0

 0

 75.000

 180.000

 290.000

 931.094
 110.000

 90.000

 200.000

 398.000

 6.000

 0

 0

 75.000

in EUR





Kreisstadt Mettmann

 

Produkt 16.16.02
Produktbereich 16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 16.16 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produkt 16.16.02

ME

Min. Max. Mittelw. Planwert

0,01 113,92 31,58 40,41

0,01 113,65 30,67 36,47

6,86 1.726,40 277,30 163,37

10,20 2.208,63 276,34 320,88

(statistische Basis: 86 Kommunen aus NRW von 25.000 bis 50.000 Einwohner)

Interkommunales Vergleichssystem - IKVS

statistische Vergleichsgrößen

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

2021

2022

Doppische Kennzahlen

Zinsaufwendungen je Einwohner [€]

Tilgung je Einwohner [€]

2021

2022





 

 

 

 

Produktbereich 17 Stiftungen 

Produkte:  

17.17.01   Stiftung Neanderthal-Museum 

 

 





 

 
 
 

 

 
 
 

Produkt 

17.17.01 

 
Stiftung Neanderthal - Museum 
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